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die heimlehr der Truppen .
ehrenden Truppen in vorzüglicher Stimmung .

de
22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel . ) Zum Nüd marſchder

We wird gemeldet , daß die Truppendurchzüge in

r ichen Grenzorlen nunmehr Tag und Nacht in unver⸗
* Stärke andauern . Geſtern marſ⸗hierten in Aachen

1 oumenter mit Muſik in die Stadt ein . Die Truppen
erzüglicher Stimmung . RNote Fahnen ſieht

o mehr bei ihnen . Es herrſchtmuſterhafte Ord⸗

iher
ur Ausübung des Grenzichutzes gegen Uebergriſfe

0
lünderer und deutſcher Marodeure wird , nachdem

9 duun deutſchen Truppen die Grenzgegend verlaſſen , nach

I „Kölniſchen Volkszeitung “ eine ſtarke Grenz⸗

10
entlaſſenen Heeresangehörigen für die truppenloſe

N 20 Die Geldwittel dazu ſellen regierungsſeitig be⸗

de

u
Kkin,

n.
f . külthn. 22 Nov . ( Priv . ⸗Tel ) Oberbürgermeiſter Ade⸗

Ie m der geſtrigen Stadtratsſitzung mit , daß die
7e ſallter Heere , welche in den nächſten Tagen hier ein⸗

MNn bereits angelangt ſei und den Sicherungs⸗
durc

r Stadt übernommen habe . Ab mergen ruhe in

willangs traßen jeglicher Verkehr — Für Kriegsbei⸗
ſurdeitale die Verſammlung 1 Million Mark , für Not⸗

llten ten 5 Millionen Mark . Gegen die Soldaten und
ſang

ie Militärgut plöndern , wird mit großer Strenge
d 8 Auf dem oberrheiniſchen Bahnhof Rlebrich
Awaten Soldaten und Ziriliſten Eiſen⸗
hat gen aus Der Arbeiter⸗ und Soldatenrat ließ ſieen und ſoforterſchießen .

Saarbrücken .
berdeicken . 22 . Nov . ( WTV . Nichtamtlich . ) Wie aus

un Nachbarſtadten mitgeteint wird , gehen dort Ge⸗

en nach denen die von der Front nach Saarbrücken

a0 den Truppen hier keine freundliche
n gfunden hätten . Demgegenüber iſt feſt⸗

daasdurchaus des Gegenteil der Fall iſt . Die

— ů — ͤ

Wwand un eos durchsiebender
Ahsfteren vielmehr überaus lebhaft und herzlich . Die

n di raßen trugen reichen Flaggenſchmuck , und überall

0 5 deutſchen Truppen auf das freigiebigſte mit Oie⸗

den dacht. Der Dank für dieſe wohltuende Aufnahme
ſber unstadtbezörden in einer Anzahl warmer Dank⸗
hpe tünd „ Telegramme der Führer der durchgekommenen
Au drber ausgeſprochen .

durd⸗ Kunde , daß die Franzoſen an den Grenzen
ogerden geſtern gegen 10 Uhr vormittags die Fahnen

det
ine franzöſiſche Abteilung von etwa 2 Kom⸗

Ileder at die Stadt Forbach in Lothringen , kehrte
00 an

um und lagerte tagsüber außerhalb derſelben in
ih danten Vellevue . Die Abteilung marſchierte unter

1 * Oſfizieren . Ihr Berhalten war zurückhaltend
9

. der Vaſſenſlillſtand .
rt 4 . M . ſoll teilweiſe beſetzt werden .

* aalnt, 22 . Nov . ( WTB . Nichtamilich . ) Der Frank⸗
en bidat wandte⸗ ſich vor einigen Tagen mit dem Er⸗

N

Schn Waſſenſtidſtandskoumiffton, ihm mit Rückſicht
Nwierigkeiten der Ernährung uſw . endgültig und

e gagen . ob Frankfurt a . M. in die neukrale

6
in das beſetzte Gebiet falle . Darauf iſt , wie

aaz arter Zeitung “ vernimmt , der Beſcheid eingegan⸗
hert ach der neueſten Auslegung der Bedingungen

Lre teilweiſe zum Brückenkopf Mainz gehöre ,
Ne Mirale Zone ſei .

ab iſtrat beſchloß darauf , die Waffenſtillſtandskom⸗
Nun, dah Oberſte Heeresleitung zu erſuchen , darauf hin⸗

dete Erantim überhaupt nicht beſetzt werde , denn

7
1

erwaltung ſei in einer teilweiſe beſetzten Stadt

Begeiſterung in Brüſfel .
* ſchweizeriſchen Grenze . 22 . Nov . ( Priv . - Tel . )8 b Haraenote zum Einzug der Alli⸗

rüſſel . daß dort das Erſcheinen der Sol⸗
W ſud den Loſe Begeiſterung hervorrief . Die

geſcnlt belgischen und den Farben der

den idmückt. Am Groß⸗Platz erfolate von einer

Adene die ſelerliche Proklamierung derdeg Stadt . Vor dem Standbild der von den Deut⸗

10 daich erſchoſſenen Engländerin Edith Cavel , das

en Digspalaſt ſteht , fand eine Feier ſtatt . Die

Udemdeitungen erſcheinen wieder . Der

Oabinderaf begrüßte in ſelerlicher Sitzung den aus
agenſchaſt zurͤͤckgekehrten Bürgermeiſter Max.
ete Gerüchte über das Los der deutſchen

Kriegsgefangenen .D 2Nan der. Novbr . ( W Nicktamtl ) In weiten
dauch Wen Gerüchte verbreitet , wonach die Kriegsge⸗

lt Fredensſchluß zum Wiederanfbau der durch den

Unen Gebiete Velgiens und Frankreichs verwendet

ſcn Dieſe Gerüchte ſtützen ſich auf den Umſtand,
Wache Ardereite beim Abſchluß des Waffenſtillſtandes

Nn erhäl legsgefangenen zurückgegeben hat , ſeine eigenen
— Alle dieſe und ähnliche Meldungen ſind0 gründet . Die deutſche Waffenſtillſtandskom⸗

Nelucht vor Unterzeichnung des Waſfenſtil ſtands⸗
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ablommens gegenüber dem urſprünglichen Vorſchlage Fochs zu
Gunſten un erer Kriegsgeſangenen folgendes erreicht:

1. Die Heimbeförderung der deutſchen Kriegsgefangenen ,
die in Holland interniert ſind , wird wie bisher weitergehen .

2. Alle zu Gunſten der Kriegsgefangenen während der
Dauer des Krieges geſchloſſenen Verträße bezüglich Behand⸗
lung und Beſchäftigung der Kriegs eſangenen , Sonntagsruhe
nſw . bleiben für die deutſchen Kriegsgefangenen unverändert
in Kraft .

3. Die Zurückführung der deut ' chen Kriegsgefangenen in
die Heimat wird bei Abſchluß des Präliminarfriedens ge⸗
regeit .

Deutſche Wafſenſtillſtandskommiſſion :
Staatsſekretär Erzberger , Vorſitzender .

Branling an Thomas .

Stockholm , 21 . Non . ( WTB . Nichtamtl . ) Laut „ Fozial⸗
demokraten “ fandte Branting geſtern im Anſchluß an die
Depeſche , die der Bund „ Neues Deutſchland “ an ihn gerichtet
hat , und veranlaßt durch andere Mitteilungen aus Deutſch⸗
land , ein Telegramm an Albert Thomas , in dem er aus⸗
führte : Deutſchlands Stellung wäre verzwei⸗
felt und eine Hungersnot undermeidlich , falls die En⸗
tente an gewiſſen Bedingungen feſthalte . Diefelbe müßte da⸗
ker eine längere Zeit für die Räumung und Auslieferung des
Wagenparkes gewähren , denn ſonſt riefen die regierenden
Kreiſe Frankreichs in den Großſtädten Deutſchlands ein bol⸗
ſchewiſtiſches Chaos bei den hungernden Maſſen ber⸗
ror , das die Vefeſtigung der demokratiſchen Nepublik verhin⸗
dern werde .

Im Anſchluß bieran bemerkt „ Sozialdemokraten “ : Die
Entente könne eine Kataſtrophe in Deutſchland nicht
wünſchen , weil dadurch der Bolſchewismus hervorgerufen
werde . Auch wenn man in franzöſiſchen nationaliſtiſchen
Kreiſen noch die Illuſion bege , daß die Siegesſtimmung das
eigene Volk unempfänglich für den Bolſchewismus mache , ſo
könne es doch unmöglich im Intereſſe des Siegers liegen , die
Veſiegten in ein Chaos zu treiben und Revanchegefüble ber⸗
vorzuruſen , die jetzt nach der Vernichtung des preußiſchen
Militarismus vollkommen ausgeſchloſſen ſein ſollten .
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m. Köln , 22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „Kölniſche Jeitung “
meldet aus dem Haag : Hollands Nieuw Büro veröffentlicht
folgende drahtloſe Mittellung des Marſchalls Foch : Franzö⸗
ſiſche Kavallerie fand am 21 . November in Grosbols in
Luxemburg , 14 Kilometer weſtlich von Diekirch , ein deut⸗
ſches Infanterie⸗Regiment vor . Da dieſer Ort
zwiſchen den Linien 1 und 2 liegt und dieſes Gebiet bereits
am 21 . Norember geräumt ſein ſollte , ſo mußten die dort vor⸗
handenen deutſchen Truppen interniert werden .

Elſaß-Lolhringen.
b Skraßburg , 21 . Nov . ( Priv . ⸗Tel. ) Wie die Straßburger

Blätter melden . kat Clemence au einer zu ihm entſandten
Kommiſſion der Straßburger die telephoniſche Zuſage gegeben .
Elſaß⸗Lothringen ebenſo wie Frankreich
ſelbſt zu dehandeln . Infolgedeſſen erwartet man ſchon fuͤr
die allernächſte Jeit in Straßburg und überhaupt in den
elſüſſiſhen Städten vermehrte Lebensmittelzu⸗
fuhr aus Paris . Weiter berichten Straßburger Blätter .
man könne jetzt beſtätigen , daß Poincaré und Clemen⸗
ceau in der Tat in eigener Perſon om Kleberplatz Be frei⸗
ungsreden halten werden .

die Nalſoualverſammlung .
m. Köln , 22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „Kölniſche Zeitung “

meldet aus Hamburg : Wie uns aus Bremen gemeldet wird ,
haben die Vertrauenslente der dortigen Gar⸗
niſonen heute in einer Verſammlung mit vier Fünftel
Mehrheit die möalichſt baldige Einberufung der
Nationalverſammlung rerlangt .

m. Köln , 22 . Non . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „ Kölniſche Zeitung “
meldet aus Bremen : Soeben wurde bier von zahlreichen Ver⸗
einen und Verbänden , die 60 000 Männer und Frauen ver⸗
traten , ein großer Bürgerausſchuß gewählt , der in
einer Entſchließung die pöllige Gleichberechtigung
des Bürgertums bei der Durchführung der ſtaatlichen
Maßnahmen verlangt .

Darmſtadt, 21 . Nov . ( WTB . Nichtamtlich . ) Nach Au flöſung
der liberalen Partreien wurde heute abend hier unter
großer Beteiligung eine neue demokratiſche Partei ge⸗
gründet , die eine Zuſammenſaſſung aller freiheillich geſinnten
Männer und Frauen bilden ſoll

e, Bon der ſchweizeriſchen Grenze , 22 . Nop . ( Priv . - Tel )
Der Pariſer „Tempe, meldet : Nach Erklärungen im Heeres⸗
ausſchuß ſind die A lliierten noch nicht in der Lage , den

orfriedens mit Deutſchland zu
beſtätiqen , bevor nicht die aktive Legitimation der ſetzigen
deutſchen Negierung durch Volksabſtimmung erwieſen ſei .

die Ealente gegen den Bolſchewismus .
c. Bon der ſchweizeriſchen Grenze , 22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel. )

Das ⸗Echo de Paris “ meldet Die unmitteſbare Drabtver⸗
bindung mit Kiew iſt vom Eiffelturm in der Nacht vom
Mittwoch aufgenommen worden . Odeſſa iſt in den
Händen der Enaländer . Der Vormarſchnach Kiew
iſt in breiter Front erfolgt .

, Von der ſchweizeriſchen Grenze , 22 . Nov . ( Priv . ⸗Tel . )
Der Pariſer „Temps“ meldet aus Tokio die Mobiliſie⸗
rung von weiteren fünf Armeen für die Expedition
gegen Rußland Der „ Matin “ berichtet , daß fran⸗
zöſiſche Truppen an die Murmanküſte abgegan⸗
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gen ſind , um an dem bevorſtehenden Generaleinmarſch der
Alliierten in Rußland zur Niederwerfung der Bol⸗

ſchewiki teilzunehmen .
*

Ruſſiſche Feindſeligk iten gegen Finnland .
Helſingfors , 22 . Nov . ( WTB . Nichtamtlich . ) Nach hier

eingegangenen Mitteilungen zeigten ſich am Dienstag ruſſiſche
Minenfahrzeuge in den finniſchen Gewäſſern vor Pumala .
Die dortigen Batterien eröffneten das Feuer , das von den
Fahrzeugen erwidert wurde ; die Fahrzeuge zogen ſcheinbar
beſchädigt ab . Am Mittwochvormittag eröffneten zu den Be⸗
feſtigungswerken von Kronſtadt gehörige Batterien ven Kra⸗
ſanja Gorka , nach arderen Mitteilungen von Plisman , das

5
auf den Strand bei Vitikkala und Meſteriaerv im

irchſpiel von Nykyska . Gleichzeitig näherten ſich 3 oder 4
ruſſiſche Kriegsſchiffe , die das Feuer leiteten . Die Beſchießung
dauerte bis 11 . 30 Uhr , vele Höfe ſollen zerſtört warden ſein,
die Telephonleitung iſt zerſchoſſen . Am M ttwochfrüh ſoll ein
finniſcher Grenzpoſten am Syſterhaeck von ruſſiſcher Seite er⸗
ſchoſſen worden ſein.

Im Witbel des Rüchſkroms.
Von Kriegsberichterſtatter Hermann Katſch .

Der Abſchluß des Waffenſtillſtandes ſtand unmittelbar bevor ,
Straßen und Plätze Tüttichs waren dauernd von einer geſpannt
wartenden erregten Menge dicht gefüllt ; Berge von ſchwarz⸗gelb⸗rot bemalten Fahnenſtangen werden auf Karren eilig nach allen
Stadtteilen gefahren , bald erſcheinen ſie , vorläufig kahl , an den
Häuſerfronten , auf den Dächern , Kirchturmen . In den Schaufenſtern
liegen immer zu dritt abgeteilt , Päckchen mit Farbpulvern , die es
jedem ermöglichen ſollen , raſch nationalfarbige Fahnen , 3 B. aus
drei zuſammengenähten Handtüchern herzuſtellen . Etwa eine Stunde
nach der Unterzeichnung der Waffenſtill tandsbedingungen rouſchen
von allen Türmen , allen Häuſern belgiſche und franzöſiſche Fahnen ,alle Geſchäfte improviſieren Dekorattonen , andere ſtellen ganze
Berge meſſingener und kupferner Geräte aus , die ſie den Nachfor⸗
ſchungen der Deutſchen entzogen hatten ; Kinder und Erwachſene
ziehen ſingend und lärmend durch die Straßen , walloniſche Lieder ,die Marſeillaiſe ertönen an allen Ecken und wenn Deriſche auf⸗
tauchen , das widerliche u — u . —, ein in einer Art von Rälpston
taktmäßig e e Abneigung und des Abſcheus ,das ich zum erſtenmole in voller Pracht bet en Vlamenumzüsen in
Artwerpen heren konnte . Es war wohl Zeit , ſein Pündel zu
ſchnüren . brennender Schmerz und Schan über die Waffenſtill⸗
ſtandsbebingungen , die das unerſchütterliche Heldentum unſerer un⸗
gebrochenen Front ſo ganz und gar nicht verdient hatte , die Un⸗
exträglichkeit des belgiſchen Jubels mußten den lebhafteſten Wunſchaus Lüttich fortzukommen von Augenblick zu Augenblick ſteigern .Aber — der kleine Reſt von Berichterſtattern , der noch in Lüttich
war , wartete auf Befehle . Da traf telephoniſch die Weiſung ein :
„ Die Formation iſt aufgelöſt , ſehen Sie zu , wie Sie nach Hauſekommen Bisher war uns jede Fahrt mit Eiſenbahn . Auto oder
Wagen , jeder Beſuch einer Frontſtelle genau vorgeſchrieben , wir
wurden ſtets von Formation zu Formation übergeben Jetzt ſollten
wir aus dem Chaos , das die ſich auflöſende Etappe darſtellte , uns
allein retten . Die Hauptſchwierigkeit lag darin , mit dem Gepäck bis
Spa zu kommen , von wo am nächſten Tage der letzte OHL. ⸗Zug nach
Deutſchland abgehen ſollte . Das Gepäck aber bedeutete für manchen
von uns faſt alles Hab und Gut , alle Kleidung für Winter und
Sommer , für Schützengraben und Stadt und feierliche Beſuche , alles
was zur Arbeit notwendig war , S⸗eibmaſchine , Vücher , Karten ,
alles was gearbeitet war , die geſammelten Berichte , Photographien
aus vier Feldzugsjahren — kurz alles , was ſich ſo in vier Jahren
anſammelt und z. T.

gang unerſetzlich iſt . Nach vielen Verſuchenan irgend eine Formation Anſchluß zu erbalten , die ſher Transvort⸗
mittel verfügte , erklärte ſich die Feldpreſſeſtelle bereit , unſer Gepäckin ihrem Güterwagen mitzunehmen . Wir ſelbſt erhielten für uns
und das Handaeräck ein Perſonenauto . Herrlich ! Aber — die Feld⸗
preſſeſtelle rückte ab und ließ unſere Sachen einfach in einem unver⸗
ſchloſſenen Hauſe ſtehen — wenn aanz Deutſchland zuſammenbrach ,
was lag dann noch an ſo einem Bißchen Kameradſchaftlichkeit ! Und
der Schofför des Autos war zunächſt unauffindbar . An der Ecke der
Rue de kUniverſite war außerdem der kleine Wagen mit unſeren
letzten Habſeligkeiten ehe der Kutſcher zu⸗
ſpringen konnte , hatten belgiſche Hände die kleineren Gepäckſtücke ge⸗raubt , die Trümmerſtätte verleidigte , ſo gut es ging , einer von
unſern Ordonnanzen — waffenlos . Zehn Schritt davon beginnt eine
dichtgedrängte Volksverſammlung . Alle haben die Hände erhoben ,
Männer , Frauen , Kinder . hauptſächlich halbwüchſige Burſchen ,
heulen und Kreiſchen ertönt . Grund : aus einem Fenſter im erſtenStock eines uſes fliegen Feldflaſchen , Mützen . Torniſter , Pa⸗
tronentaſchen , ſogar dahlhelme herunter in die Menge, die mit ſtür⸗miſcher unwiderſtehucher Gewalt ſtets dahin drängt , wohin eins der
„ Andenken “ fliegt . Eine Wache von etwa ſechs Mann — eln⸗
gekeilt in den Volkshaufen kann ich nicht genau zählen — grau⸗bärtige Landſtürmer rücken an , die Menge wird aufgefordert aus⸗
einanderzugehen , Heulen und Pfeifen iſt die Antwort , da feuern die
ſechs in die Luft und der Platz iſt wie rein gefegt — bis auf die dichtverſtreut umherliegenden Ausrüſtungsgegenſtände . die der Straßedas Bild eines Schlachtſeldes geben , ohne daß ein Menſch verleßtwurde . Kurz darauf ſchoben drei Mann einen Karren mit einem
Schwerkranken nach den Lazatett inder Univerſttät , niefen frei⸗elaſſene , engliſche , franzöſiſche und ruſſiſche Gefangene brüllend und
ingend Was war für uns noch erreichbar ? Zunächſt eine

Wache in das leer : Haus der Feldyreſſeſtelle , der inmiſchen er⸗
ſchienene Schofför mußte das Häurchen Unglück auf der Straße auf⸗packen und im Perſonenauto ebenfalls dorthin fahren . Er war Mit⸗

ſemorden . Um uns nach Spa
ſ bringen , hätte das Auto drei⸗

mal fahren müſſen , das war bis 5 Uhr, wo der Zug abgehen ſollte ,
nicht mehr zu ſchaffen . Alſo bekam der Schofför den uftrag , zuverſuchen , ein Laſtauto zu ermitteln , das uns alle zuſammen nachSpa fahren könnte . Nach einiger Deit erſchien er , er habe ein Auto
ausfindig gemacht , aber es koſter 400 Mark ! Einige waren empörtdarüber , daß Mannſchaften mit dem ihnen anvertrauten KriegsgerätGeſchäfte machen wollten, — aber „ ſehen Sie zu , wie Sie nach Hauſekommen “ , dieſe Weiſung beſſegte unſere Bedenken Außerdem
keſtete dasſelſbe Ante am nächſten Tage ſicher 100 Mark und ſo viel
haiten wir alle zuſammen nicht bei uns . Eine Stunde ſpäter rum⸗pelten wir dann durch die Vorſtädte Lüttichs und an den Forts vor⸗bei . deren Erſtürmung die glanzvolle Einleitung des Krieges geweſenwar , jetzt verfolgt von höhniſchen Gebärden und Worten der bel⸗iſchen Bevöllerung Bunteſte Riſder beleben die Seraße Nöttfſh· SpaKeule, die gmeinſam einen ſchweren Karren ocen . der Iür aans
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Gepäck enthielt , ein ſchweres Geſchütz mit der geretteten Nähmaſchine
des Batterieſchneiders darauf , einzeln abwandernde Mannſchaften
mit und ohne Gewehr , dann wieder der überraſchende Anblick einer

ſchloſſenen Formation , ein badiſcher Landwehrmann
alte noch in Lüttich zu mir

ſſcat Wir habe mit unſerm Haupimg
ausgemacht , mir bleibe geſchloſſe beiſamme , damit daß wir in der
Heimat Ordnung mache könne ! Dann wieder Trupps von Ge⸗
angenen , die ohne jede Führung vermutlich nach Holland mar⸗

erten , Engländer mit ruſſiſchen Mänteln und ſchwarzen breit⸗
randigen Filzhüten , alle ſingend und johlend . Wie auf dieſe Art die
Anzahl der von uns zurückgelieferten Gefangenen feſtzuſtellen ſein
wird , das iſt wohl rätſelhaft . Dicht vor Spa , am Wege biwakierende

. ⸗G. ⸗Kompagnie , zugsweiſe haben ſie große Feuer entfocht und da
flegen Gasmasken , Patronentaſchen , ſogar Stahlhelme hinein ! Es
wird einer lang dauernden Erziehung bedürfen , bis ein Jeder be⸗

ſha
. daß Verſchwendung und Zerſtörung von allgemeinem Gut
ſelhſt auch ſchädigt . Iſt es wohl begreiflich , daß deutſche Sol⸗

daten Belgiern und engliſchen Gefangenen Gewehre für zwei Mark ,
ja ſogar Maſchinengewehre für 20 Mark verkauffen , nichts lag doch
näher, als daß dieſe Waſſen dann gegen Kameraden gerichtet wur⸗
den. , in Lüttich ſowohl wie in Brüſſel ?

Eine erhebliche Verzögerung der Abfahrt des Zuges ließ uns
trotz unſerm langſamen Laſtauto doch noch den Anſchluß erreichen
und dann kam die lange , die traurigſte Fahrt meines Lebens zurück

Heimat . Unaufhörlich rollten die Gedanken , wie die Räder des
uges um ihre Achſen , ſteis nur um das eine Wort und ſeine Be⸗

deuiung — die Waffenſtillſtandsbedingungen Wie war das mit
einemmale ſo entſetzlich über uns gekommen .

der Kampf um die Regierungsgewall .
D Berlin , 22 . Nov . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Wir haben

geſtern hier gemeint , es könnte auffallen , daß Herr Lands⸗

berg das Referat für die Preſſe hätte abgeben müſſen , nach⸗
dem er kurz zuvor ſich mit ſolchem Nachdruck für die Ein⸗

beruſung der Konſtituante eingeſetzt hatte . Daraufhin iſt Herr
Scheidem ann heute in der Preſſekonferenz erſchienen und

erklärt : Der Wechſel der Dezernate ſei aus rein ſachlichen
rwägungen erfoigt .

Er ſelber ſtehe eigenklich ſeit dem Jahre 1879 , wo er
als Setzerlehrling begann , im Dienſte der Preſſe und darum

tte Herr Landsberg es für wünſchenswert gehalten , dieſes
eferat ihm, Scheidemann , abzutreten . Im übrigen denke er

in allen weſentlichen Stücken genau wie Herr Landsberg . Er

würde , nachdem einmal die Zenſur bei uns aufgezoben wäre ,
auf jeden Verſuch , eine neue Zenſur bei uns einzuſchmuggeln ,
einſach pfeifen , würde ſich auch nicht an die Vorſchriften des

. ⸗ u. . ⸗Rates halten . Er ſei auch ein Gegner der Brief⸗
zenſur und tatſächlich ſei dieſe auch aufgehoben . Die Regie⸗
rung hat freilich verfügt , daß Brieſe ins Ausland offen gehen
ſollen , aber ſie werden ſicherlich nicht geleſen werden . Die

Vorſchrift iſt lediglich ergangen , damit nicht etwa Banknoten
in Briefen verſchickt werden .

Wichtig für alle dieſe Dinge iſt natürlich die Frage der

Abgrenzung der Kompetenzen und in der Bezieh ng
knüpfte Herr Scheidemann an das an , was wir geſtern hier
ſchon mitteilen konnten . Es ſeien zur Zeit 5 0
im Gange , von denen der Volksbeauftragte annimmt , daß ſie
befriedigend verlaufen würden . Cs könne gar kein Zweifel
darüber ſein, daß die Regierung unter allen Umſtänden die

Exekutive haben müßte . In die dürfe von keiner Seite einge⸗
griffen werden , ſonſt würde die Regierung verhandlungsunfähig .

Dieſe Frag würde auch am Montag bei den Beſprech⸗
ungen mit den Vertretern der Einzeiſtaaten erörtert werden .

und Herr Scheidemann zweifle nicht , daß ſich auch da Ueber⸗

einſtimmung und als Folge von ihr ein reibungsloſes Zuſam⸗
menarbeiten mit den Einzelſtaaten ergeben werde . Daß die

Konſtituante berufen wird , hält Herr Scheidemann für ſelbſt⸗
verſtändlich . Er ſelber arbeitet , wie er verſichert , mit allen

Kräften daran , daß das bald geſchieht . Ohne Konſtituante
bekommen wir keinen Frieden . Darum wünſche er , daß
alle , die gegen die Konſtituante reden , zumal wenn ſie

— in irgend einer einflußreichen Stelle befinden , ſich ihrer
rantwortung bewußt bleiben und auch deſſen , daß man auf

dieſe Reden im Ausland achtet und aus ihnen Folgerungen
eht , die am letzten Ende ſich gegen die Feinde der
onſtituante ſelber kehren könnten .

„ Don der Nalionalliberalen Parkei .
UBerlin , 22 November . ( Von unſerem Berliner Bürd . )
Wie die B. Z. aus führenden nationalliberalen Kreiſen hört ,
muß es als ſehr zweifelhaft gelten , ob der Zentralvorſtand
der Partei zu Verhandlungen über die neue 9 Lage
und damit auch zu einer Stellungnahme gegenüber der deut⸗

ſchen demokratiſchen Partei zuſammentreten wird . Zunächſt
hat die 5 ſich durch ihren Vorſitzenden ſchon bereit er⸗

Härt , auf neuer Grundlage ſich zu konſtituieren , aber unbe⸗

dingt als ſelbſtändige Partei beſtehen zu bleiben .
Weiter verhindern auch die Verkehrsſchwierigkeiten eine

Tagung des Zentralvorſtandes in abſehbarer Zeit . Doch wird

von der Leitung der Partei die Auffaſſung des Landesvor⸗

N und der Generalſekretäre auf anderem Wege er⸗

orſcht werden . Dann werden auch die Frauenorganiſationen ,
die bisher noch keine Stellung genommen haben , ſich äußern .

Ueber die Gründe , die den Zuſammenſchluß der Natio⸗

nalliberalen Partei mit der deutſchen demokratiſchen 15verhinderten , wird uns aus nationallilleralen Kreiſen folgende
Darſtellung gegeben : Auch in der Nationalliberalen Partei
war das Bedürinis nach einer Einigung mit der Fortſchritt⸗
lichen Volkspartei ſehr ſtark und die dahin zielenden Be⸗

mühungen wurden lebhaft begrüßt . 4 hatte man
5

en die

Einbeziehung der neuen demokratiſchen Partei formale Beden⸗

ken . Man wollte dieſe nicht als eigene Partei anerkennen .

Trotzdem wurde der Aufnahme der Verhandlungen
In dieſen Verhandlungen hatte der Vorſitzende der deutſchen

demoxratiſchen Partei , Prof . Weber in äußerſt ſcharfer Weiſe
den Standpunkt eingenommen , daß nicht nur eine Vereinigung
mit den Nationall beralen , mit denen weiter zuſammenzuarbei⸗
ten , auch in führenden Parteikreiſen keine Neigung beſtand ,
nicht wünſchenswert ſei, ſondern , daß der Schnittpunkt viel

weiter links liegen müßte . Aus privaten Geſprächen über dieſe
Forderung ergab ſich, daß von der demokratiſchen Partei auch
der Rücktritt Dr . Friedbergs von der Parteileitung gefordert
wurde . In einer daraufhin einderuſenen Beſprechnng der

Nationalliberalen wurde dieſes Verlangen als offener Verſuch
der Zertrümmerung der Partei bezeichnet .

Die Parteileiung war der Meinung , daß ein ſolcher
Berſuch unerwünſcht ſei. Er würde nämlich dazu führen , daß
der Kern der Partei , der weder zu Fuhrmann noch zu Richt⸗

hofen neige , und dem die Parteiführer angehören , nach rechts
am eine ſich etwa bildende konſervalive Vollspartei abgeſtoßen

Einige hundert Anhänger dieſer Gruppe , die aus einer Veꝛ⸗

hier keine Angehörigen haben und ſeinerzeit mit ihrer ganze

Die wird man Badener ?
Auf der 1. Tagung der Arbeiter⸗ und Soldatenräte Badens ,

die geſtern in Mannheim begann , hat der Juſtizminiſter Marum

ausgeführt :
„ Wir haben beſtimmt , daß bis 4. Januar jeder badiſche

Landesangehörige koſtenlos die Staatsangehörigkeit

erhält und daß keine Erhebungen durch die Bezirksämter

notwendig ſind , die Militörpapiece dienen als genügender Aus⸗

weis . Wenn es ſo leicht gemacht wird , werden die , die Intereſſe

am Land haben , auch die Staatsangehörigkeit bis zur Verſamm⸗

lung erwerben . Es iſt ſelbſtverſtändlich daß jeder Soldat ,

auch wenn er Uniform trägt , wählen darf . In den Lazaretien

ſind Wahlkommiſſionen vorgeſehen , damit auch dieſe Soldaten

ihr Wahlrecht ausüben können . “
Gbenſo leicht , wie es den Soldaten gemacht wird , die badiſche

Stactsangehörigkeit zu erwerben , muß es natürlich auch den Zivil⸗

perſonen gemacht werden .

Alle Parteifreunde , die noch keine Badener ſind , werden auf⸗

gefordert , dies ſofort ſchriftlich dem Nationalliberalen

Berein Mannheim , 8 6, 21 , mitzuteilen .

Frauen beſitzen ſters dieſelbe Staatsangehörigkeit wie der

Ehemann .

würde . Inzwiſchen langten auch aus dem Lande immer zahl⸗
reichere Knndgebungen ein , die forderten , daß man über ein

Zuſammengehen mit der fortſchrittlichen Volkspartei nicht hin⸗
ausgehe . Es wurde daher ſeitens der Parterleitung zum Aus⸗

druck gebracht , daß man mit der fortſchrittlichen Volk partei
zuſammengegangen und die nationalliberalen Organiſationen
reſtlos in eine neue liberale Partei aufgesen laſſen wolle , daß
man aber die Zerſtörung der alten nationalliberalen Partei
nicht mitmachen könne .

Ein mißtungener Pukſchverſuch von Anhängern
der Sparlakusgruppe .

EBerlin , 22 . November . ( Von unſerem Berliner Büro . )
eute Nacht wurde von Anhängern der Spartakusgruppe ein

utſchverſuch auf das Berliner Polizeipräſidium verſucht .

kamen , begaben ſich nach dem Polizeipräſidium , um

ort angeblich in Haft befindliche politiſche Gefangene zu be⸗

freien . Die geſamte Mannſchaſt des Polizeipräſidiums wurde

ſofort alarmiert und trat den Eindringlingen entgegen . Es

kam zu einem Handgemenge , wobei von der Schußwaffe Ge⸗

brauch gemacht wurde .

Hierbei wurde ein Mann von der Stſcherheitswache ver⸗

letzt, von den Eindringlingen wurde einer getötet und drei

ſchwer verwundet . Es gelang der Sicherheitswache , die in

das Polizeipräſidium Eingedrungenen feſtzunehmen und aus

den Räumen des Präſibiums zu entfernen .

Letzte Meloͤungen .
Energiſche deulſche Note an die Rälereglerung .

JBerlin , 22 . Novbr . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Mit Rückſicht auf die Funkſprüche der Räteregierung , die das

deutſche Volk zur Bildung einer Gewalt⸗ und Klaſſenregie⸗
rung aufforderten , und auf die Vorgänge bei der Internie⸗
rung der deutſchen Generalkonſulate , hat die deutſche Regie⸗
rung an die Moskauer Räteregierung eine Note gerichtet , in

der ſie fordert :

1. daß die ruſſiſche Regierung die gegenwärtige deutſche
Volksregierung anerkennt und ſich jeder Einwirkung auf die

Bildung einer anderen Regierung enthält ,

2. daß ſie eine Klarſtellung der Vorgänge bei der Inter⸗
nierung und Gefangenſetzung der deutſchen Generalkonſulate
in Moskau und Petersburg herbeiführt .

Unerhörte Behandlung der aus Polen abreiſenden
Deutſchen .

Berlin , 22 . November . ( Von unſerem Verliner Büro . )
Ueber die Greuel , denen unſere Beamten bei dem Abzug aus

— 45 ausgeſetzt geweſen ſind , wird uns noch folgendes be⸗

richtet :

Unſer — und Telegraphenperſonal in Warſchau be⸗

ſtand aus 600 Köpfen , daxunter 209 weiblichen . Dieſe waren

in der Nacht auf den Bahnhof getrieben worden und hatten
bis 8 Uhr morgens dort zu ſtehen . Dann ließ ſich der Zug ,
der ſie aufnehmen ſollte , ſezen ; der Lokomotivführer war zu⸗

nächſt nicht vom Platz zu bringen und mußte erſt wiederholt
„geölt “ werden , um das Si nal zur Abfahrt zu geben . Der

J beſtand aus deutſchen Viehwagen , obwohl auf dem

ahnhof mehrere tauſend deutſche Perſonenwagen vorhanden
waren . An der Grenze wurde unſer — in offene Koh⸗
lenwagen geſetzt , weil die Polen die deutſchen Viehwagen be⸗

halten Jeder einzelne der abziehenden Beamten und

Beamtinnen durfte nur das Allernotwendigſte mitnehmen , alles

andere Privateigentum wurde von den Polen zurückbehalten .
Dadurch wurden beſonders ſchwer unſere weiblichen Be⸗

amten Viele dieſer Beamtinnen , zumal ſolche, die

Habe nach Polen gefahren waren , ſlehen jetzt ganz mittellos
da . Manche von ihnen erkrankten zudem noch an der Grippe
und mußten die drei Tage , die die Reiſe von Polen nach
Berlm dauerte , in dieſem Zuſtand in den zum Teil offenen
Wagen ausharren .

Das alles muß man ſich in Deutſchland recht feſt ein⸗

ügen . Das Gedächtnis iſt nachgerade die einzige Waffe
ie uns noch übrig geblieben iſt .

Der amerikaniſche Friedensfühler von 1917 .
7

EBerlin , 22 . Nor ( Von unſ , Berliner Bürd . ) Der neue

bayeriſ - e Finunzu intter Herr Prof Edgar Jeſie lat geſtern
im Berliner Tageblatt von Friedensfühlern berichtet , die im Jahre
1917 durch ihn von amerikaniſcher Seiteergangen ſelen , die aber

im Auswärtigen Amt keinerlei Beachtung gefunden hätten . Dazu
bören wir , daß die Mitteilungen des Herrn Prof Jaffe im Aus⸗

wärtigen Amt mit aller Sorgfalt geprüft worden ſeien . Man hätte
aber dem amerikaniſchen Unterhändler , von dem Herr Jaffe ſeine

Offerte bezogen hatte , nicht recht getraut . Er hätte als nicht über⸗

mäßig zuverläſſig gegolten und hernach iſt dann auch feſtgeſtellt
worden , daß ſeine Beziehungen zu Wilſon nicht ſo intim waren ,
wie er das geſchildert hatte . 05

Soweit die Auskunft , die uns einſtweilen geworden iſt . Wir

möchten allerdings meinen , daß es nachgerade nottäte , einmal

authentiſch und zweifelsfrei und mit aller Eiadeutigkeit , die
keinerlei Einrede zuläßt , feſtzuſtellen , ob während der Kriegszeit
irgendwelche ernſthafte Fri -dawrangebote ergungen ſind .

5

Schleunigſter Abſchluß eines Vorfriedenk
Berlin , 22 Nov . ( Von unf . Berf . Büro . ) 10 b

meldel : Ja politiſchen Kreiſen , die einen genauen Einbl

Ernährungsmöglichkeiten beſitzen , werden

rungen des Volksbeauftragten Barth in der geſtrigen dall
Groß⸗Berliner Soldatenrates vollinhaltlich beſtätigt . 15
auf die ſchwere Gefährdung unſerer Ernährung hinge 4
geſagt , daß die vorhandenen Lebensmittel nur für bug
reichen , und daß die Gefahr außerordentlich wachſe ,
fuhren aus unſeren weſtlichen Propinzen ausbleiben lollteg,

In politiſchen Kreiſen wird aus 1 Lage die 40
ezogen . daß die Regierung mit allen Mitteln den

1
ten Abſchluß eines Vorfriedens erzlelen m

der Vorfriede befrele uns von einer Geſahr , die eine

mit ſich bringe .

5 24 Milnlonen Schlffstonnen benöfial

e. VBon der ſchweizeriſchen Grenze 22 . Nov . 510
Havas meldet aus Paris : Der „ Matin “ kerichtet 1
völlige Wiederberſtellung des norma Ae
bens zu erhalten , brauche man 24 Millioenen

tonnen . Da eine angeſtrengte Tätigkeit der eae
emerikaniſchen und japaniſchen Werften nur 8—10 bel —
Tonnen im Jahre ergibt , ſo kann das normale Le

vor ungefähr 2 Jahren aufgenommen werden .

Der König von Montenegro in Cetlinſe .

c. Von der ſchweizeriſchen Grenze , 22 . Nov . baag
Der „ Secolo “ meldet , daß der König von

gro wieder in Tettinſe eingezogen iſt . C 10
Skutari erhalten auf Wunſch des Königs franz
Beſatzung .

Handel und industris
Mannhelmer versienerungsgeselis “ “

Mannheim . beß
Die Abschlußz ſſern der Gesellschaft haben wir 90 un

drn

*

0
8

A dad

Mittag - batt vom 18. d. M. mitgeteilt . Darnach gelangt
Reingewinn von M. 1 681 286 ( 1 840 676 ) wie seit a1
von Jalren wiederum eine Dividende von 2023 aaſ f

tung . Für Kriegssteuerreserve wurden M. 140 000, 6000 %
nützige Zwecke ( National - und Marinestiftung ) M.
100 000 ) und aui neue Rechnung M. 600 000 ( Wie i. * 0

10
stellt . Lie statuten - und vertragsmäßigen Lanliemen — 1 eeder

rat und Vorstand belaufen sich aul M. 224 474 ( 24
5

wendungen für die Angestellien auf M. 150 793 114 ae

weitere Zuschre bung für den Kapitalrücklagebestan 100
du

se nen M. 2 502 500 die statutenmähige Maximalhöhe

Mill oren fbersteigt , ündet nicht mefir statt . ab0
Dem Berieht des Vorstandes über das 20

39 . Geschäftsjahr der Oeccli . chaft entnehmen wir iolgenge
Foridauer des Welikrieges hat eine Aenderung in den

nt
lichen Verhäl ' nissen , unter denen die Transporiabteilun
nußzte , nicht bringen können . Gegenüber einer weitelenpi 0
zung des Betätigungsgebietes , die in dem Euckeng u ,
einnahme ihren Ausdruck findet , war ein bedrohlic elh

der Schedenforderungen , besonders in der Landtranepfge
rung , ſestzustellen ; in der Schadenreserve wurde 1 che , e

Vorsorge E
ene Auch in der Unfall - und Haftg Sche 0

ru- gsbranche stand die weitere Entwiclung des Oebent
‚

wie nach unter der Einwirkung des Krieges .Die unge
steigerung auf allen Gebieten konnie auf die Betriebe ffe
wal ungskosten und auch auf die Ansprüche in Scben
sonders in der Haftpfliehtversicherungsbranche , nich

40 ( e .
Huß bleiben , so daß sich das Ergebnis nicht Kan 1
stellte wie im Vorſahre . Die Feuerversicherung brach

noſ
einen bedeutenden Zugang . Der Schadensverlaui war icte
Bearbeitung des Geschäftes war durch den außerorden
sonalmangel überaus schwierig . Das Finbruch , Dicken %0
ist bei allen dieses Oeschaft betreibenden Gesellschafſeg
schl cht , geradezu katastrophal verlaufen . Die Vreasbe Vol 8
durch den Krieg geschaffenen besonderen Verhälinis Ghhstee dr
ist auch an eine Besserung nicht zu denken . Die 1N
rung branche litt unter der ständigen Erhöhung detr

94 U N .
eine Erhöhung der Prämiensätze ist chon erfolgt 555
Gange , eine Besserung kann daher erwartet werden .

in
leiturgeschädengeschäſt konnte in der Hauptsache ebel !
shlectnen Lage des Grundbesitzes nicht weiter aus

den ; der Schadensverlauf war günstig . *
Continentale Versicherungsgesellschaft NMa gene⸗

Nach der Bilanz bezifiert sich nach reichlcher, 06 70
der Schaden - und Prämienreserven der erzieite Ne

auf M. 347 785 gegenüber M. 358 406 im Vorjahre , ei
den öblichen Nückstellungen und Zuwendungen für Pif 100
Zvecke wiederum eine Dividende von 185 verta ed
140 0000 (130 000) auf neue Rechnung vorgetragen ſin
wir dem Vorstand - ericht der Geselſschaft entnehmen. 4 %
ungewöhnlichen Verhälmisse , unter denen die Zueignufe

infolge der Foridauer des Krieges arbeiten
—.—

1
in diesem Geschäfisjahre eine Aenderung nicht erfanrich
Sellschaft beteiligte sich an der Gründung der Deadsg
kred tbank in Duisburg durch Uebernahme von 100
1000 Mark .

Eesvener Kreditanstalt . Hosen .

r . Düsseldorf 22 Nov . ( Pr . - Tel . ) In der

neralversammlung waren 31 618 800 M. vertreten . E l. 10
stimmig die Erhöhung des Aktienkapitals um 2 — *
Ueberuahme der Weseler Bank beschlossen . Neu in Tabti 10
rat gewählt wurde IL . andrichter a. D. Küster und

0
0

Luyken aus dem Aufsichtsrat der früheren Weseler
merzienrat Dr . Küchen - Mülheim - Ruhr und Kommes,
Oerdingen aus Gelsenkirchen . Der Vorstand teilte 1
anstehende Oeschäftsjahr gut verlauie .

Frankfurter Wertpapierbörse - ebol
Frankfurt , 22 . Nov . ( Pr . - Tel . ] Da das Auge q

in den Vortagen vorlag , sich verringerte und das aue
kommende Material zu den niedrigen Kursen Auafeshe 160
zeigte sich bei einzelnen Aktien eine mächtige ——
Holinungen auf eine Beiebung des Geschäfts , welclte geel
gebhegt fiatte , sind allerdings berabgestimmt , da die de
sich reserviert verhielt . Die revolutionäre Bewegun i0%

N.
Frlen Wochen Uber gauz Deutschland inweggefentza
Börsenieben vorübergehend schwere Störungen veriche
Montanaktienmarli frat mächlige Erholung ein , Wee

iestigung einzeiner Aktien fünrte . Phöuix Bergbafg
höher ein , denen Oberbedari Gelsenkirchen , Caro erh
Die übrigen Werie dieses Gebietes konnten sich ! Da
gut behauplen . Von Rüstungspapieren stellten sichund

Be

ſoren auf Rückkauf zirka 876 höher , auch Rlever cbese
traſen bei ſesteren Kursen in den Vordergrund . Oebie ,
einige chemische Werte und die

—
— im Kurse den

enen Anilinaktien , während Scheideanstalt aechit 0
sind ebenfalls besser bezahit . t die 6konnten sich beheuplen. Im freien Verkehr blievengd %

bescheiden . Für Peſroleumaktien , Canada Pacific un
Shares wurden bessere Kurse genannt . Auf der eh
lehlte jegliche Unternehmungslust . Es traten Kurse gübef
ein , denen einige Aktien mit ſesteren Kursen Be abrih 4
Zellstoff Waldnof ſanden Beschtung . Maschinenfa rieg
waren angeboten . Für deutsche Anleihen , auch bolfese
erhielt sich weitere Nachfrage . 495 Rheinische ine Fo
briefe sind gesucht und höher bezahlt . AuslandTenden,
behaupiet . Die Börte schloß ruhig bei ſesterer —
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Aus Stadt und Land .
0 Die Heimkehr .

derfloſſenen Nacht ſind in udwigshaſen mit der
9 ben eSataiilene des Land . ⸗ Infl . . Regts .88 in* 5 echule

e 18 Mann von Saarbrücken angekommen und in

dache
e in Mundenbeim einquartiert worden . Der Truppen⸗

Npn der Hauptſache aus Hamburagern und Brandenburgern
8 etma acht Tage in Ludwigshafen verbleiben und gur

r Ger
don Magazinen uſw verwendet werden . In der Heidel⸗

lol ! dann die Aufloſung erfolgen Die beiden Ba⸗
U bien lich aus allen Altersklaſſen zuſammen Die Aelteſten

auf
hre all . Man kann es deshalb begeeiſlich finden , daß die

wohhudes angenehmſte überroſcht waren , als ſie heute Nacht

Ahlle dwärmles Quartier vorfanden . Ein Angehöriger der
0 ſle

uns . daß ſie auf dem Rückmarſch aus der Gegend von
fün an

e
12 als Angehörige der Heeresgruppe Metz Ameri⸗

unen
einer ſehr geſährlichen Stelle gegenüberlagen , in kalten

e ſonſtigen primitiven Unterkünften übernachten muß⸗un dieſen Wechſel in der Unterkringung ſehr wohltuend
us den Aeußerungen unſeres Gewährsmannes ſprach

— wieder wirklich deutſchen Boden unter den

5
en . Beſonders groß iſt der Eind ruck, den der Unter⸗

15 Stimmung der franzöſiſch ſprechenden lothringiſchen
bziſchen Bevälkerung hervorruft lieberaus herzlich ſit

11
ufnahmne der 8er in Saarbrücen geweſen Als ſſe

5 Uhr mit klingendem Spiel in die Stadt einrückten

inwehn
en Vormittag hinein auf der Straße rasteten , eilten

len
er mit heißem Kaffee , belegten Breten , Kuchen , Zigarren

Iir m
and ſonſtigen Stärfungsmittel1 lerbei . Cott ſei Dank ,

dudl
der im Vaterlande unter wirklich deulſch⸗fühtkenden Men⸗

Geſn Das iſt nach den Acußerungen unſeres Gewährsmannes
erd das die Wer durchſtrömt und durchwärmt Wir ſind
100 zeugung , daß ihnen auch der Aufenthalt in Ludwigshafen

mſter Crinnerung kleiben wird

＋ dadiſche Blindenerzlehungsanſtalt zlvesheim .
ben 90 tigen 22. November beſteht die Bad . Blindenerziehungs ·

der abre als ſtaatliche Einrichtung . Prof Franz Müller ,
dere Gräflich von Enzenbergiſchen Sähne in Donaueſchingen ,

7 dinan 6. Juli 1826 eine private Blindenſchule auf Mariahof
1 Nd ber bei Donaueſchingen . Fürſt Karl Egon von Fürſten⸗e

örde Bistumsverweſer Freiherr Ignaz v. Weſſenberg waren
u er ſeines kühnen Planes , wie anderwärts auch im

uzufſ
den Blinden die Segnungen elnes geordneten Unter⸗

eenulübren . Seine Arbeiten waren von ſich lichen Erfolgen
durde

un ſchon nach 2 Jahren übernahm der Stral die Anſtalt .

hlal un. 22 . November 1828 im ehemaligen Kapuzinerkloter
als ſtaarliche Blindenerziehungsanftalt mit 3 Zöglingen

dien dabre 1857 kam ſie nach Freiburg , Mitte September
irde letzgen Gebäude . ſodaß ſie ſeit Sentember 50 Jahre in

ſteht und an 22 . November auf 90 Jabre als ſtaatli⸗he
iig wekeicht. , und ⸗Erziehungsanſtalt zurückblicken kann . ( In

deeblisd J. St . die Wlindenverſorgunos⸗ und ⸗Wefchäftſaunas⸗
man

n Zmecke der Name erklärt . ) Von den vielen deutſchenſönſtalten find nur einige älter : Verfa Ste lis 1806 , Presden ,
Negenaburg - München 1816/28 . Bresſau 1818 ,

ged 1819. Gmünd⸗Stuttaqrt 1823/47 . Die Bad . Biinden⸗
N* dörre zu den wenigen in der damaligen Zeit , welche eine
Wudun zrel barten , was ſich für den Schulbetrieb und die
der der Blinden von eroßem Nuben erwies .

m gaen der Blindenerziehungsanſtalt konate noch nicht all⸗
dollen Entfaftung kommen . Urſprünalich wear die Zu⸗

＋*

5 n

vom Brühl .RNoman von Waliher Schulte
8585 Machdruck verboten . )

d Fortfetzung . )

en dcen nch noch einmn die Hand und dann erbeiteten ſte

ehen e entgegen . Juſtus konnte hin und wieder hinter
da en, Böſchung ein Stückchen geduckt ſchleichen ; der Alleur keine Deckung fand , wie eine Schlange auf dem Bauche

tte auch einen ſchlammigen , mit dürren Rohrſtauden
raben zu paſſieren . Aber das kümmerte ihn wenig .

ein pürſchender Jäger vor und die Spannung ſeiner
ede Unannehmlichkeit überſehen .

geng lertelſtündchen hatte er ſein Ziel erreicht und lagde auert im Winkel einer Mauer . Nun ſah er deullich
uchſäule aus den Trümmern auffteigen , vernahm auch

l
die aus der Tieſe zu kommen ſchien , dem Klange nach

Nnde weibliche Stimme , die ländelnd wie mit einem
ſprach .

S , dachte . Lopne Weler gehte bel den Merigen

ihn
nem

de ode loldas ſche Jucht ! Schleppen das gar mit auf Pa⸗
un

zr auf die Feldwache . “

derrund ſaßte ſeinen Revolver feſter . Aber da wiſperte es
ſch: „Biſt Du ' s Parlewuh ? “

dar 95 Junge , lebendig aber drecktg, “ hauchte er zurück , und
durc duſtus neben ihm und berichtele ihm fluſternd , er habe

in 955 Art von Kellerhals , aus dem ein feiner Rauch ge⸗
l lurt nu von elnem Ffeuerſchein matt erhelltes Gelaß geſpäht

een deus geſehen wie ein Frauenzimmer , zuſammengekauert
ades ercken , deſſen Rauch ſie bemerkt bätten . Es habe
ü aben! dem Schoße gehabt , etwas wie ein kleines Kind ,
Mfie 7 Nde eln Hündchen ſein , und mit dem hätte ſie auf

udert .
ag von den Piou - ⸗Plous , die ſich hier ſo was aushalten , oder
U eiugen Tommys heſt Du nichts geſehen ? Dann ſind ſie

hander Patrauille genen unfere Stellung . Vielleicht ſind

dab vorbelaerutſcht . “

Seſte ch bemerkt , nur wor es mir , als wenn von der
der, von der engliſchen Stellung , ſo was wie ejn

* doch
über die Wieſen kämen , aber es war noch weit und

Went ſo eber na . hſchauen , wo Du ſteckteſt . “

Wmule aber nun will ich mir doch auch mal die unterirdiſche
4 angucken . Das gibt einen Glanzpunkt in unſerm

8 g5ekrocg
Arunatener

binter dem Burſchen über die Steinhaufen des
K derdeſ zertrümmerten Gehöftes hin , an einem Treppen⸗

kTesst , aus dem auch ein ſchwacher Schimmer drang .

N455 macht eine Biegumz , da ſieht man nichts . Komm ' ,
0N Neerie die Ouke . “ raunte Juſtus , und dann lagen ſie vor
ut dblidten in die Tiefe . Da ſahen ſie ein kleines

NMaschin
——

ſus, der Kunfiſchmted.

mahm er ganz in der Nähe ein leiſes , ſchlelfendes

8 der blinden Kinder vollſtändig freiwillig Auch erzwingt
as Geſet nur den Verbleib bis zum 16. Oebensſahr ( bezw . Unterri

bis zu dem Alter ) , welchem Zeitpunkt bei allen die gewerbliche
Ausbildung nicht vollendet ſein kann . von einer enügenden geiſtigen
und ſittlichen Reife nicht geſprochen werden darf . Die heimatlichen
Behörden und die Eltern haben glücklicher Weiſe in den letzten
Jahren genügend Einſicht gezeigt , daß ſie da üder den Rahmen des
Geſetzes die Mittel bereitſtellten , bis der Korb⸗ und Bürſtenmachermit Erfolg zur Geſellenprüfung herantreten konnte , was gewöhnlich
mit 18 Jahren möglich wird Aus den Akten geht hervor , daß eine
größere Zahl blinder Kinder als bildungsunfähig entlaſſen werden
mußte , ſel es , daß es an geiſtiger Regſomkeit fehlte , ſei es , daß die
ichwachen körperlichen Kräfte zur wiriſchaftiſchen Arbeit nicht hin⸗
reichten oder , daß beide Teile den Dienſt verſagten . Weit ſchlimmer
iſt aber die Erkenntnis , daß in den 90 Jahren mangels genügender
Ausbildungszeit eine große Zah entlaſſen wurde . Recht ſchlimm
für die Ausbildung der Aögilage erweiſt ſich die Beſtimmung des
Beſchulungsgeſetzes über die Zuführung der blinden Kinder erſt nach
dem vollendeten 8. Lebensjahr , Welch koſtbare Zeit muß da ver⸗
ſäumt werden , we der Körper gerade durch ausgiebigſte Bewegung ,
Syiel und allerlei Hantferungen geſchickt und kräftig , wo beſonders
die Sinne geſchult werden ſollten , wo der Geiſt nach Betätigung
lechzt . Das alles nuß durch Erweſterung des Geſebes geändert
werden : der Ausbau wäre ohne den Weltfrieg ſchlieslich ſchon durch⸗
gefüher Jetzt gilt es , trotz der ſchwierigſten Verhältniſſe den Blick
für die Bedürfniſſe der wenſaer Leſſtunasfählgen klar heten und ,
wie bel der ſtoatlichen Entwicklung ſelbſt , auch die FJortbildung der
ſozialen Einrichtungen auf g⸗eſunder Grundlage weſter fördern . Das
wird unzweifelhaft die Möglichkeit bietes , eines ſeden Blinden geiſtige
und körperliche Gaben zur vollſten Entwicklung zu bringen , ihm
und der Mitwelt zum Segen . K

Für Militärrenten⸗Empfänger . Von zuſtändiger Seite wird
uns geſchrieben : Die aus dem Heeresdienſt bereits entlaſſenen oder
zur Entlaſſung kommenden Militärrenten⸗Empfänger und Inva⸗
liden , deren Verſorsungsgebührniſſe wegen der Heranziehung zum
Heeresdienſt ganz oder teilwelſe ruhten , werden darauf aufmerkfam

emacht , daß das Aufleben der ruhenden Rententeile nur erfolgen
ann , wenn vom Truppenteil oder von den Empfängern ſelbſt der

Penſionsregelungsbehörde in Karlsruhe eine Beſcheinigung des
letzten Truppenteils vorgelegt wird , daß und wann ſie entlaſſen
worden ſind , weſche Löhnungsſätze ſie zuletzt und bis zu welcher Zeit
ſie dieſe bezogen haben . Ohne eine ſolche Beſcheinigun⸗ iſt die Pen⸗
ſionsrebelungsbehörde nicht in der Lage , die Anweiſung der Ge⸗
bührniſſe zu bewirken , vielmelr wird dieſe nur unter großer Ver⸗
zögerung durch Einholung der Unterlagen beim Erſfatztruppenteile
geſchehen können . Perſönliche Anträse bei der Penſionsregelungs⸗
behörde ohne die obige Beſcheinigung ſind zwecklos .

Pellseiberichl vom 23. Norenber ( Schluß ) .
Unfall . Im Hauſe Werftſtraße 15 fiel am 20 . ds . Mts .

eine 75 Jahre ate Wittde die Treppe herunter und zog ſich Ver⸗
leßungen am Kopfe zu .

Beſchlagnahmt wurden in den letzten Tagen dahler an
verſchiedenen Orten von der Sicherheltsmannſchaft größere Mengen
aus Friſchſchlachtungen herrührendes Fleiſch , Wurſt , Branntwein
u. a. m. und den hieſigen Lebensmittelſtellen zugeführt .

Verhaftet wurden 35 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter 9 wegen Diebſtahls , eine wegen
Schleichbandels , 2 wegen Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe und 13
nachts ohne Aufficht hier ſich umhertreibende Kriegsgefangene .

Mannheimer Rünſtlertheater „ Apollo “ .
„ Gasparone “ , eine unſerer muſikaliſch wertvollſten Operet⸗

ten , ſtellt große Anſprüche an die Beſetzung der Hauptrollen , geſang⸗

lich und darſtelleriſch . Die geſtrige Erſtaufführung hinterlleß den
Eindruck , daß dieſe Vorbedingung nicht reſtlos erfün wurde . 355Wkedergahe erhob ſich infolgedeſſen nicht über das Mittelmaß . Im
Mittelpunkt ſtand diesmal Ernſt Bogler , der nach dem zweiten
Akt e ſeines Ehrenabends mit einer Fülle von Blumenſpenden
und ſonſtigen Gaben erfreut wurde . Auch der Belfall war der
allerherzlichſte . Herr Vogler hat dieſe Ehrungen verdient , denn er
war glänzend bei Stimme und ſpielte den Benozzo ſehr gewandt
und lebhaft . Das gleiche uneingeſchränkte Lob verdient Rudolf
Roitner , der den Erminio mit der gewohnten vornehmen , aufs
felnſte abgeſtimmten Geſtaltungskraft und vortrefflicher ftimmlicher
Berfaſſung wiedergab . Den Hauptlacherfolg ſicherte ſich Heinz
Bertram als Sindulfo allein ſchon mit den „ Beenekens “ . Laurs
Bernauer gab die Sora mit feinem Stilgefühl . Recht braye ,
aber keineswegs völlig befriedigende Leiſtungen boten Marſa
Scheyer⸗Stern ( Gräfin ; Auna Brenken ( Zenobia ) und
Ludwig Puſchacher , der ſich wohl als Spielleiter wieder bewährte ,
aber als Podeſta völlig am unrechten Platze war . Anerkennung
verdienen noch Flora Küpper ( Martetta ) und Jakob Bügler
( Maſſaccio ) , ſowie Kepellmeiſter Karl Langfriß für die forg⸗
fältige Durchführung des muſikaliſchen Teils .

Rommunales .

FTriberg , 19. Nov . Der Bür lerausſchuß genehmigte
einen neuen Kriegskredit von 90 000 Mark , der in 30 Jahren

Nasaaeehtt werden ſoll . Insgeſamt wurden 250 000 Mark für
Kriegskredite bewilligt .

„ Mainz , 18. Nov . In der letzten Stadtverordneten⸗
ſitzung wurde auf Vorſchlag des Aelteſtenrates der ſozialdemo⸗
kratiſche Landtagsabgeordnete und Stadtverordnete Bernh . Ade⸗

lung sinſtimmig zum beſoldeten Beigeordneten der
Stadt Mainz gewählt . Adelung iſt 42 Jahre alt und Hauptſchrift⸗leiter der „ Mainzer Volkszeitung “ . Das Gehalt das Bewähltenwurde auf 10 000 Mark feſtgeſetzt , auch ſoll ihm die Dienſtzeit vom
29. Jahre an anzerechnet werden . — Weiter wurde in der Sitzungein Sonderausſchuß für die Durchfübrung der Erwerbsloſem
unterſtützung gewählt . — Da die Ortskrankenkaſſe ein
Deftzit von über 700 000 Mark aufweiſt , das durch den großen
Krankenbeſtand während des Krieges entſtanden , wurde ihr ein
monatlicher Zuſchuß von 60000 Merk bewilligt . Zum
Schluſſe der Tazung wurde der Kraftſtrom beim Elektri⸗
ỹzitätswerk um 2 Pfg . die Kilowattſtunde erhöht .

Pfalz , geſſen und Umgebung .
p. Fraukenthel , 21 . Nov Geſtern hielt der Arbeiter⸗ und

Soldatenrat eine Sitzung ad , in der auch vier Vertreter der
bürgerlichen Parteien , und zwar je zwei Fortſchrittler und National⸗
liberale , anweſend waren . Die Unabhängigen legren gegen dieſe
Zuſammenſetzung des Nates Proteſt ein . Schlleplich fanden ſich aufdem Marktplatz 30 Unabhängige , mit Gewehren und Maſchinen⸗
gewehren bewaffnet , zuſammen , um Blutvertzießen zu vermeiden ,
verließen die Bürgerlichen den Saal . Die Unabhängizen nohmendann die Hälfte der Sitze im A. S. R. ein . Jetzt haben die Soztal⸗
demokrsten 12 und die Uaabhängigen 12 Sitze — Einer der vier
Bürgerlichen war Lantgerichtsdirektor Keßler , der Vorſttende der
hieſigen Ortsgruppe der Vaterlandspartel . Die Ortseruppe der
Vaterlondspartei hat ſich infolge dieſer Vorgänge aufgelöſt .

„ Werms , 22 . Nop . In einem Aufruf an die Bürzerſchaft gibt
Oberbürgermeiſter Köhler ſeine Amtsniederlegung be⸗
kannt . „Ich ſcheide, “ ſo heißt es in dem Aufruf , „ von einem
Wirkungskreig , dem ich mehr als 20 Jahre angehörte , mit Trauer
aber mit ruhigem Bewußtſein , daß ich meine ganze Kraft dem
Wohle und dem Vorwärtskommen der Staßt Worms gewidmet habe ,
daß ich dabei auch manchen Erfolg erzielt und in weiten Kreiſender Bürgerſchaft Anerkennung gefunden habe . “

Ffeuerchen , über dem ein Keſſel hing . Der Rauch zog zum Teil
durch die Luke ab und drang ihnen beizend in die Augen . Aber
ſie wiſchten ſich die Tränen fort und ſpähten weiter in den Keller .
Da wimmelte ein dunkles Etwas , anſcheinend ein Pinſcherhündchen ,
drunten auf dem Boden umher , ſpitzte gegen die Luke und fing an
u knurren . Eine weibliche Stimme ſuchte es zu beruhigen . Sieſyrach franzöſiſch . Juſtus verſtand nicht recht , was ſie ſagte , doch

der Parlewuh erfaßte ſofort , faſt Wort für Wort , die Bedeutung :
„ Was baſt Du nur , mein kleiner Biſou . Haſt Du Angſt ? Biſt
Du verrückt geworden von alle den Schrecken . Komm nur , komm
nur , hier ſind wir ſicher . In dieſen Keller kommen ſie nicht , die
Borbaren . Gleich wird es ein Süppchen geben , gleich kriegt mein
Bijou wes zu eſſen . “

Der Alte legte ſeinem Gefährten die Hand ans Ohr und hauchte :
„ Ich denk , daß iſt keine Soldatendirne , ſie wird zurückgebliehen
ſein von denen hier im Hof , ein unglückliches Opfer . “

Ein Geränſch in den Ruinen machte Juſtus aufſchauen . Seine
Linke krallte ſich mit einem Ruck um den Arm ſeines Gefährten .
Aber auch der mar ſchon aufmerkſam geworden . Und nun ſahen
ſie plötzlich im Dömmer zwiſchen den kaum noch mannshohen
Mauern des Gebäudes einen Schatten auftauchen , wie den eines
Mannes , ſahen ihn ſaähend näherſchleichen , der halbverſchüttet⸗n
Kellertreppe zu . So viel konnten ſie an der Form der Geſtalt be⸗
merken , daß ſie etwas wie einen abſtehenden Schurz trug . Es war
ein Brite von einem Hochländerregiment . 1

Der kleine Hund im Keller hatte ſeine Aufmerkſamkeit von der
Luke abgewandt , er ſtellte ſich gegen den Kellereingang , ſträubte die
Haare unzd fing laut zu kläffen an .

„Aber was iſt das nur mit dir , Bijou ? “ ſagte die Frauenſtimme .
Da war der Schatten des Briien ſchon halb im Kellereingang
verſchwunden .

„Jetzt wird ' s intereſſant, “ raunte der Parlewuh . Und wieder
wurde die Aufmerkſamkeit der beiden abgelenkt durch neues Gerä ſch
in den Ruinen . Zwei andere Schatten auf und ſchlichen der
Stelle zu , wo eben ihr Genaſſe in der elleröffnung verſchwand .
Jetzt hörte man unten ein lautes entſetztes Aufkreiſchen und die
Stimme des erſten von der engliſchen Patrouille . Sie ſchien zu
begütigen , aber es war doch wie ein Hohn darin . Und wieder ein
wütendes Kläffen des Hundes , ein Gezerre . das Angſtgeſch el einez
Weibes , während oben die beiden andern Engländer dem Sp⸗kabel
folcten und eilig in die Tiefe ſtiegen . Schon börte man , wie ſie
roh auflachten und Beifall zollten . Da ſazte Juſtus in zorniger
Erregung : „ Parlewuh , denen müſſen wir den Braten verſalzen . “

„ Allemal ! Die ſollen kein Weibsbild mehr üborfaſlen, “ ent⸗
gegnere der Alte gufſpringend . Eiligſt ſchlichen ſie zum Kelle ei gang
und die Stufen hinabh . Sie ſahen , boie der erſte Engländer ' ieiner
anſchelnend jungen Frauensperſon rang , die ſich ſeiner kaum noch
erwehren konnte , während die beiden cerdern dabei ſtanden , geinſend ,
als wenn ſie einem Hahnenkampfe zuſchaulen .

Mit elnem Snrung war Juſtus unten und drückte ſeine Waffe
gegen ihn ab . Nu einem Schrei flel er zuſammen . Einer der
andern hob inſtinktiv die Hände , der dritte machte einen Sprung auf
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den Parlewuh zu, gab ihm einen Stoß und ſprang fliehend die
Kellertreppe hinauf . Doch ehe er oben angelangt war , krachte der
Revolver des Unteroffiziers ; ſchrelend kollerte der Hochländer die
Stufen hinab und blieb dann röchelnd liegen .

Mit einem Griff packte der Alte die zu Boden gefallene
Waffe des Unverletzten , dann nahm er auch die der andern alrf und
ſagte aufatmend : „ So , das wäre gemacht . Und durch eine Pno⸗mime deutete er dem Gefangenen an , daß er ihn erſchießen würde ,wenn er ſich von der Stelle rühre .

Juſtus hemühte ſich um die Befreite . Sie war wie ein Bandel
auf einem Lager von Stroh zuſammengeſunken , war mehr tot als
lebendig und winſelte und ſchluchzte , daz Geſicht auf die Knie geſegt .Und das erſchrockene Hündchen ſuchte ſich in ihrem Schoß zu bergen ,
ſo

daß
man nur die Hinkerbeine und das Schwänzchen erlickte .

„ Faſſen Sie . beruhigen Sie ſich , die Gefahr iſt vorüher “
tröſtete Juſtus und legte dem Häufchen Unglück vor ihm die Hend
auf die Schulter . Da hob ſich einen Augenblick ein totenb ' ichꝛs,
jugendliches Geſicht empor und ſtarrte ihn an . Dann ſcholl es
ſtöhnend , in ſinnloſem Schreck . On , oh , les Varbaros ! “ vs ſchnell
wie ein Blitz verſchwand das Geſichtchen der am Boden Kauernden
wiedex hinter den hochgezogenen Knien .

„ Mademoiſelle ſo beruhigen Sie ſich doch , wir ſind keine Var⸗
baren . Die Barbaten haben wir unſchädlich gemacht, “ verſicherte
der Burſche mit eindrinelichem Ton .

Da hob ſie vorſichtig den Kopf , äugelte , immer noch weinend ,
nach den beiden Deutſchen , rollte ſich dann gleichſam auf wie ein
Nel und ſchluchzte nur noch vor ſich hin , indes das Hündchen die

wahrnahm , auch ſein Hinterteilchen in den Schoß der
Herrin zu retten .

Nun ließ ſich der Parlewuß ebenfells vernehmen : „ Sie dürfen
ohne ſede Sorge ſein , mein Fräulein , Sie ſind gerettet . Nein , n in ,

805 aeee gar nichts mehr zu fürchten . Sie ſtehen unter unſerm
1

„Oh, oh , meine Herren Retter , oh , Dank , taufend Dank ! Die
Madonna möge Ihnen lohnen, “ wiſperte ſie , aber dann hob ſie den
Kopf , ſprong emvor , daß das Hündchen auf die St - infcteben fel ,
ſtarrte den toren Briten an , ballte die Fauſt und ſpuckte gegen ihn .
Die beiden Deutſchen konnten ſich eines Lächelns nicht erw hren .
„Galliſches Temperament ! “ ſchmunzelte der Parlewuh . „ Aer ſet
wollen wir doch der Vorſicht halber dieſem ehrenwerten Miſter
Soundſo die Hände auf den Rücken binden . “

Er ſah ſich nach einem Bindegerät in dem von dem verglun⸗
ſenden Feuer und einem Lichnſtümpchen in einer Notern , famach
erhellten Gelaß um . Ddas Mädchen — es mochte vielleicht ſicb⸗n⸗
zehn Jahre zäßlen — verſtand ſofort , was er wollte , band ſich ſchnell
die blaue Leinenſchürze ab und drehte ſie mit einer geſchick .en
Beweaung zu einem Strick uſammen .

„ Voils , meſſieurs mes ſanveurs ! “ ſagte ſie und ſah zu , wie der
Alte den Briten die Hände feſſelte , und als der , wit dem gausen
Stolze ſeines Enaland umglrtet , ſich gegen den Schimpf ſwerren
wollte und Juſtus ihn mit einigen Püffen willfäbrig machte , nickte ſie
beifällig und machte dem Gefangenen eine Fauſt .

( Fortſetzung folat . )

— —
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Heute sind bei mir Über 100 Pferde

eingetroffen . Morgen Samsteg

Mannheimer Pferdeschlächterei

3
3

D , Görtner , N 7 , 345

G

Haltestelle der Strassenbahn Apello .
Telephon 3712 . H826
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Freitag , den
15

*
22 . Novemder

Berufs⸗Veränderung .
Wer sich in seinem Beruf ver ndern will ,

fadet mit Gehat und Provis ' on nach kurzer
Probezeit bei angesehener Versicherungs - Gesell⸗
schaft durch Abschſteßen von guten Anträgen
in der Lebense , Unfall - , Haſtpfſicht⸗ und Voſks -

versicherung Anstellung . Auch Damen und

Kriegsbeschädigte werden berücksichtigt . Ein -

ar beitung erfolgt dut di bewährte Fachſeute und
wird auch während der Probezeit Bezahlung ge -
währt . Angebote wolle man unter D. B. 77 an

Mir sucrhen :

Iie dige Eint gerin
für Vuchdruck

per ſo ort .

E 6 , 2
Modes .

Vorarbeiterin
ſokort geſucht . 18695

Szymanski , P 3 , 13 .

Erzigherin
ſowie tüchtige

Herrschaftsköchen
geſucht . Näh Hildaſtr . - 8,
Maunheim . 345
Sauberes 20e⁰

due eeeea d8. Bl . ri 1714b äcichen
für halbe od. aanze Tage
zu Kindern ſofort
Schäſer , Rheinvillenſtr .3

Mädchen

Druckerel Dr. Haas

30 energiſch und ſicher zu leiten und zu erweitern

leitende , dauernde , verantwortungsvolle Position

Ein tüchtiges 170⁴b

für Küche und Haushalt
geſucht . Nur ſolche wollen

dravss , fleig . Mädehe
für häusliche Arbeiten ſo⸗
gleich ob. auf 1. Deiember
geſucht 1, 11 . 8321

Fael e Md baehſich meiden , welche über
gute Zeugniſze verfügen . für die Küche geſucht .

Nä ueres — 0 — part. D 3 , 3. 1717b

Nlersesis 58er. NKraft
geſetzten Alters , gewandter Ein . und Verkäufer ,

tüchtiger Organiſator und Propagandiſt , durchaus
befähigt , ein arößeres Unternehmen zielbewußt ,

s u e ht

geſtützt auf umfſaſſendes vielſeitiges Können und

beſte Referenzen , inſolge baldigen Ausſcheidens aus
dem Militär⸗Dienſtverhältuts

in nur erſtem Importhauſe der Lebensmittel⸗ oder

einabe
Zur Ablöſung und Reſtauszahlung der bis

Jherigen Teilhaberin wird ein Herr als Teit
haber geſ cht , für Vertriebsgeſchäft in Mann⸗

Brane Reiſebuchhandlung .
tiztkeit des neuen Herrn kann wunſchweiſe im
Außen⸗ und Innendienſt
vorhandene und weiter aus ubauende Lertreter⸗

Organiſation gewä srleißet hohes Einlommen .
Erſorderliches Kapital M. 16000 Ernſte In⸗

tereſſenten ertchren Näheres durch

eeeeee

heim .

zu kleiner Familte bei
hohem Lohn neſucht .
1912b L. 8. 2, 2. St . ,

Broves fleißiges 1924b

Alleinmädchen
füir kl Familie ſof . geſucht .
L. Jalmvacher , Lenauſtr . J23 Mädchen

per ſofort od. 1. Dezember
geſucht . Väckerei Hog ,

Seckenheimer traße 47 .
Telepſon 3123 . 19416

Bessercs Mädehen
für nachmittags zu einem
Kind von 15 Monat en gef .
Frau H 5 , 4IV .

Die Tä⸗

ſein . Eine bereits

ElIii

Mannheim , N 2. 9. fäür Kuche zum ſofortigen
Eintritt geſucht . Ta304

Tüontige Mochanker
Dreher und Schlosser
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Angebote mit Angabe der Gehalts -

ansprüchen , des Militärverhältnisses
und des frühesten Eintrittermins an

Mstallingustrie 6. m. h. l .

Bahl ( Baden) . 2i12r

Mannheim .

Vefucht wird ein 18480

autfmann
welcher mit dem Mahn⸗
und Klagewesen so -
wie doppe - ter Buech -
öhrung vertraut iſt , für
einige Stunden des Tages
oder abends .

Angeb . unt . G. H. 58 an
die ꝓ — 5 — 2 EI .

Frissurgenlfe
gelucht 10800

— eeeee 2Q 2,

I hhell, Füseothenſſe
geſucht . 10885

27 derſpacher ,

„ Meerfeldſtraße Nr. 59 .
Tücht . Henreniriseur

auch im Damenfriſieren
etwas bewandert , ſof . geſ
1757b Herrle , C 2 , 24 .

Lohnender

Nebenverdienst
bietet ſich Herren und
Damen aller Kreiſe . Vi17i

Adreſſen unter F. G.
15407 an Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G. , Frautfur .
am Man .

7
Alte leistungsfähige

Fabrik te chniscker Oele

und Feite sucht tücktigen
und gut eingeführten

Vertreter
Angebote unter T. E.

180 an die Geschàſte·

stelle ds . Bl. Wa303

2 uchtiger
chuhmacher

ſofort geſucht 187586
Aa . Gieck , Junabür . .

Große hieſige Maſchinenfabrit ſucht für ihre
Beamtenſpeiſeanſtalt für die Zeit von 10 —2 Uhr 1

ein ſauberes

Servierfräulein
Angebote unter W. M. 851 an Rud . Mosse

4. Nr. 10 . vart .

Sul empfohl. Mädchen
das kochen kann , als ein⸗
fache Stütze , ſofort geſucht .

Frau Direkt . Weinmann ,
Auguſta Nuloge 18. 20045

Ordentliches Mädchen
für Alles , oder ( 2018b

Monatsfrau
für ſofort geſucht .

Kirchenſtr . 4 , 3. Stock .

1 Suche für meinen Haus⸗
[ halt in Maunheim per

J. Dezember ein gediegenes

Mädcken
Schriftliche Angebote mit
Zeugnis⸗Abſchriſten an

Frau Weingutsbesitzer
Herbert Gerlach

. 81 Maitammer 6814330
Vraves . fleißiges

ürtk Miei

derſelben verwandten Branche . 0
Angebote unter C. Y. 74 an die Geſchäftsſtelle

r . dieſes Blattes . 17090

Organiſationstalent ,
routinierter Ein⸗ und

ſucht

1 fmann bar abensnitkebranobe ]
vom Militär entlaſſen , 26 Jahre alt , bedeutendes

gewandter

ſent blem Auftreten und gewandten Umgangs⸗
ſormen zielbewußt im Verkehr mit Kundſchaft ,
ſeit Jahren in der Lebensmittelbranche tätig ,

lkflende dt Harg 53.fl. Leisrppsten
Gefl . Angebote erbeten unter F. N. 38 an

dte Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Disponent ,
Verkäufer , von reprä⸗

bald 1899b

Ehemaliger
brster Piokurist
eines bedeutenden Export⸗
hauſes in Genua , ſicherer
Buchhalter , Korreſpon⸗
dent in allen romaniſchen
Sprachen , ſucht nach vier⸗

jähriger Frontdienſtlei⸗
ſtung entſprechendes Ar⸗

beitsſeld . 1666b

Gefl . Angebote erbeien
unter C. C. 53 an die

Geſchäftsſtelle ds . Al .

Kaufmann
( Front⸗Uoffz . 11—18) ſucht
entſpr . Stellung . Ange “ .
unter F O. 39 an die

Geſchäftsſtelle . 190⁰⁰

Vom Felde zurüdget hrier

funger Baufganl
Eude D0er , mit enal . und

eiam Geten
von auswärts für auten
Haushalt ſofort aeſucht .
16525 Siering . C 7, 6.

liaes an
geg . hoh . Lohn 1840b

Neuberger , . 29 .

Au ſtadtkund . Frau leicht .

Nebenverdienst
Angeb . u. F. A. ( —3 Stunden täglich )

die Geſchäftsſtelle dieſes B 7 , 16 , —10 vorm .
Blattes erbeten 18816 12⁰

Seloſtändige 2 — —

Iu L iclat 1Laedennädcke;

E112

Sohn 2222 Eltern .
welcher Luſt hat , die

Zahntechnik
zu Frlernen

Agied tewle 14. gesucht .Schelger
Badenia · Automat

n allen vorlommenden 0
Arbeiten , geſucht . 1928b 2 = 2

Angebote unt . F. X. 48 Geſncht 2904ban die Geſchäftsſtelle .

Schneiderin
zur Mitarbeit geſ . 19·40
Schweitart , R 4, 19 %/20

Schneidermeiſter .

Tücht . Tailſen - und

Hilfsarbeiterinnen
geſucht . 1942b
* annheimer , Colliniſir . 8

Tüchtige , verfekte u. flotte

IU
ſofort aeſucht nach Kai⸗

eee —5Au Bezahlung . Angebotemit Bild 5 . C. 78 an 191 Küche u . Hausarbeit
die Geſchäftsſtelle dieſes 6 aeſucht . 15b

Blattes erbeten . 2021b Schilerballe . Emii peckel⸗
— — — ſtraße 28. Lindenhof .e t. WNäherin 1 7 Ge⸗ Saubere 10115

ſchäftsſtelle dz. 251 19715

Moralgfrat

Ordentl . Mädchen
für Küche u. Oansarbeit
auf ſofort od. 1. Dezbr .

Böckes , I. 14, 19 111.

Tüchtiges

Alleiazdehen
zum baldigen Eintritt bei
bohem Lohn geſucht .

Bachſtraße 9,
55 0

Stock .

NMad 0

franzöſ . Sprachkenntniſſen
ſucht per 1. Dezbr . Stel⸗
Iuna als Buchhalter , Fak⸗

turiſt od. Expedient .
Gefl . Angeb . u. 5 . D.

79 an die Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes . 2028b

Duehalter
verfekt in amerikaniſcher
Buchführung u. Abſchluß
der Bilanz , ſucht Stellung

ver ſofort od. 1. Januar .

Zuſchr . u. C. L. 61 an
die Geſchäftsſtelle dieſes

lattes erbeten . 16b

Tanteu. J5 ft.
10 Jahre im Fach , guter
Goldtechniker , militärent⸗
laſſen , ſucht ſofort 180b

passende Stellung
Gefl . Ang . unt . E. H. 8

au die Geſchäftsſtelle .

Verh . Gärtuer tücht .
in allen Fächern ſ. alsbald

Stellung
Ang . an A. Neureuter ,Rhemaukr 16, III . 194b

junger Mann
32 Jahre alt , verhelratet ,
vom Militär entlaſſen,
ſucht Stellung als Por⸗
tier , Büro⸗ oder Kaſſen⸗
diener ooer als Aufſeher
in einem Lagerhaus oder
ſonſtigen Betrieb . War
vor dem Kriege als 1155ſeher kätig . 2015⁵

Angebote unt . . 3. 78
an die Geſchäftenelle .

Roui . Geigerbraves Mädeben
Mithilfe in H. Haus⸗für Haushalt ſofort geſ .

dalt ver ſof . od. 1. Des .Pr ee
gefucht . Vorzuſteuen von281 . 2034b

f —11 oder 1 — 18r .
5 für ſoſort oder

Roſengartenbr .3, 2·Kf.

ilaches aehe
ut

empfohlene ſelbſtändige

für dauernd geſ . 1731K Ein. Gartenſeldſtr . 29 , 2 Tr .
18800 Betwitzer ,C 1, 1. Breuner .

ſucht Beſchäftiaung für
Caſé oder Aino . Anacb .
unter C. Q. 66 an die
Veſchäftsſtelle .18d

Innger Maun . 21 . ,
vom ſvelde zurückael hrt .

sucht Stelle

Wer verſchafft tüchtigem

Maschinen - Techniker
ange ſehene

Stellung
gegen gute Belohnung .

Angehote unter H. M. 87
en die Geſchäftsſt . 20405

Jüng . ſtark . Maun , 27
J . alt . verh . , ſucht Stelle

als Diener oder

Hausverwalter
War berens mehrere

Jahre Diener u. im Of⸗
ſiaierskaſino tätig . Gefl .
Angeb . u. C. E. 65 an die
Geſchäftsſt⸗uue dieſes 555
tes erbeten . 71b

Tücht . Paſitiv⸗ u.

fietorzheur ung
Teichner s

für Maſchinen , Landſchaft ,
Porträts , ſucht paſſende
Stellung . Ange ote unterF 56 an d. Geſchäftsſt .

Techniker
der Motorenbranche mit
Auslandspraxis , perfſekt
engl . und franz . , flotter
Zeichner , vom Militär
entlaſſen , ſucht Stellung .

Angebote unter H. B. 77
an die een 11Blattes
50666888888868

Tüchtiger ſelbſt . 20135
Dekoral . , Maler und

Kunstasw . Zalchn 918. dauernde Stellie
Gefl . Angeb . mit Gehalt

unt . G. K. 78 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Blattes .
Seeesgssgseesgese

Photograph ,
in ſed . Arbeit ſelbſtänd . ,
entl . Krieger , geſ . , led . ,
34 J . alt . zuletzt Photegr .

den Flienern , ſucht
Stelluna uder Geſchäfts⸗
leitung . Gefl . Anerdiet .
erbeten unt . 3 . K. 48 an
d. Geſchäſtsſt .

Tahntechniker
vom Militär entl . , ſucht
ver ſofort Stellung als
Volontär , wo Gelegenheit
geboten iſt , ſich aründlich
einzuarbeiten u. weiter

auszubilden . Gefl . Angeb .
u. F. C .W an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes
erbeten . 18855

Selbsl . Ronditor
Krieaskonditorei durchaus
bewandert , ſucht Wor⸗
mittaas Beſchäftiaung .

Angeb . an Vornberaer .
' beim . 8. 4. 16.. 18170

Laualäbriger Herrſchafts⸗
diener ſucht , geſtützt auf

beſte Empfehlungen T301

Tert Zuegsgostlen
Angebote erbeten an

1458b Näh .

Heizer und

Maschinenführer
in Krankenpflege , Haus⸗
und ſchriftlichen Arbeiten
( Maſchinenſchreiben und
Steuogr . ) zuverläſſig ſucht
mit Frau Stellung oder
Vertrauenspoſten .

Angebote oder perſ . Be⸗
gegnen G. Kiin genmaier ,

Heidelberg⸗Schlierbach ,
Rombachweg 5. 18330

Poffekle Telephonistin
snehse Das214

Zentrale
Eu Ubernehmen .

Angeb . unt . T. G. 182

Fräule n
bewandert in Stenvar . u.
Maſchinenſchr . ſowie ſonſt .
Bürvarbeit . ſucht vaſſende
Stellung . unter
G. P . 65 a. d. Geſchä ' ts⸗
ſtelle dſs . Sl . 1276b
2 geb . junge Damen

ſuchen Wirkungskreis als

EDplangsdame
bei Arzt oder als Lernende
in einem Laboratorium .

W. Ang . u. G. T. 69 an
die Geſchäftsſtelle . 199 “ 6

Junge Frau
welche 8 Jahre Zigarren⸗
geſchäft gef . hat , ſucht
Jiliale zu übernehmen ,
gleich welche Branche .
Kauteon kann geſt . werd .
Angeb . unt . C. N. 83 an

10850

Mark verkäuflich durch

herrlichſtervagel Murgtal )
iſt eine freiſtehende

Herrschafts -
Villa

mit 12 m breiter Stein⸗

Zentralbeizuna , 6 Zim⸗
mer nebſt vielen Neben⸗
räumen mit Warmwaſſer⸗
verſorgung . elektr . Licht ,
ſchönem Obn⸗ und Ge⸗
müſ garten für den biſli⸗
gen Preis von M. 60 000 . —
3i verkaufen . Ld22

Gefl . An zeb unt . T. C.
173 an die Geſchäftsſtelle .

an verkehsreich . — 1
der Rheinpfalz m. Sitz
aller Behörden iſt ein

freiſteheudes

Bäckerei -
Anwesen

mit zwei ſchönen Woh⸗
nungen ( 5 Z. u . 6 J . 2c. )
elektr . Licht , lid . Maſſer
Laden ſowie Schweine⸗
ſtall für Mk. 18 000 zu
verkaufen . Näheres u
Nr . 3075/üdurch veg22

Seorg Karl

Imobtil . ⸗Spezialbürse
München , Karlspl . 472

56288

In verkehrsreicher Stabt
der Rheinpfalz mit Sitz
aller Bevörden iſt ein ſrei⸗
ſtehendes Les22

Bäckerei -
Anwesen

mit 2 ſchönen Wohnungen
( 5 u . 6 Zimmer etc ! ) elekt .
Licht , Iſd . Waſſer , Laden ,
ſowie Schweineſtall für
nur M. 18000 . — zu ver⸗
kaufen .

Näh . u. Nr . 2075 / durch

eorg Karl,
Immos ilien⸗Spezialbüro

München ,
Karlsplatz 24 l .

An reizendem , ober⸗
baher . See iſt ein be⸗
kanntes , in vollem Be⸗
trieb befind iches

Kurhaus
mit hübſchen Reſtaura⸗
tionsräumen , prachtvol⸗
len off. Terraſſen , ſowie
50 ſchön ausgeſtatteten ,
vollſtändig eingerichte⸗
ten Fremdenzimmern
( 60 Betten ) preiswert
in verkanfen . Maſſives
Badehaus ( Stahlbäder ) ,
Wandelhalle , Trinkhalle ,
elg . Maſchinenhaus 13½
Taäw . Park mit Block⸗
haus ete . vorhanden . An⸗
zahlung mind . M. 60000
einſchl . reichl . Inventar .

u. Nr . 3098 durch
Geors Rart , Immobil ⸗
Spezlalbire , München .
Karlsplatz 24/2 . Lvos2.

In ſchöner Gegend Oder⸗
daherns iſt herrlicher

Schlossitz
bmit 18 vornehmen Wobn⸗

räumen , Nebenhaus ꝛc. u.
13 Morgen prächtig . Park
( 6 9 Schiffshutte
u. Badehaus . , direkt an gr .
See ( 130 Taw . Eigenbeſitz
mit Anfel ) ſebr günſtig zu

Sehr angeneh⸗
mer Rubeſis . L822

Näh . u Nr . 3133 durch
Georg Rari

Imobilien Spezialbüro
Müncken , Karlsplatz 34/2

Hochrentables Haus
mit 2 u. 3 Zimmerwohn .Vaul Steljer , Ceidelberg .

Ladenburgerſtraze 4051555Zuverläſſiae

als Lageriſt , Expedient
oder für BRüro .

Angeb . u. W. B. 52 an
die Ge ſchitaüuß . ab ! an

Nnderphegerin
lucht ſofort Stelluna bei

ſchͤner Werkuätte , ſür
jeden Betrieb gecianet
Toreinſahrt m. Noll ahn⸗
gleis . Mitte der Stadt
Umſt . halber unter günſt .
Bed . zu verk . Näh . bei

kl. Kindern . Gefl . A, Maver , Mittelux .22.
Terezenband ,T & K 12825

an die Geſchäfted . ds . Al .

aeeignet für Kriegsbeſchädigte . Voltce 10 —25 000
E

önterabteitung der badiſchen Landwirtſchafts⸗ 20

Vei B0 n en 2

terr ſſe , ganz unterkellert , m. ar . Taden . in welchem

Die Eeſchäſtet

1135d

ze 43 .

2 berfehebr.Wae
d
i

krankheitsv . aut reut .

Wohn- und

Ceschäftshaus
ein auta . langi . Lebens⸗

mittelaeſchäft beir . wird ,
unt . aünſt Bedinaungen

zu verkaufen . Da Tor⸗
einfabrt . Magazine ſowie
Kellerräume vorh . ſind ,
zu jedem Geſchäftsbet 'ieb⸗
geeianet . 16903b

Angeb . u. C S . 68 on
. Geſchäften . b. Bl . b .

Haus
mit Bäckerei

und Weinwirtſchaft

bisher getrennt vermietet ,
in guter und ſchöner

Lage Mannheims ,um⸗
ſtändehalber ſehr billig
bei mäßiger Anzahlung

m verkauken .
Näg . unter K. 1186 durch
Haakenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim . B1131

Schönes Zſtöckiges

Wohnhaus
mit Laden in guter age
in Weinheim preiswert
zu verkauſen . 2

Gefl . Anfr . u. F. K. 1
an die Geſchſt d. Bl .

Metrgerei (Fekhaus )
( Lange Rötter ) , nen zu⸗
kuuftsreiche Lage , 7 Proz .
Rente , zu verkanſen .

Angeb . u. Z. L. 26 an
die Geſchäftsſtelle . 1420

Schaufenstel - Umbau

elekkrisches Bügelelsen
Kocher und Lampen

e
P . 3 , . .

Zwei muerbaltene
Matratzen und eine

Akkordzither zu ver⸗
kauſen . 2001b
Julius⸗Jollnſtr . 4 , v. 1
77vollſtänd . Bett , 1 Waſch⸗
tiſch mit Marmorplatte ,
1 Nachttiſch zu verkauſen

„ Bauseh 1967b
Schwetzingerſtr . 20, 2. St .

Spelsgzimmer , ,
Schlafzimmer , Matratzen
Diwan , Spiegelſchränke ,
preisw . zu verkauf . 1968b

Dietrich , E à , 11 .
Guterhalt . weitzematll. ar

Bellstelle mit Patentrost
zu verkauſen . 1901b
Friedrich arlſtr .2, 4. St .

Badeeinriehtung mii
Gasbadeofenz .vf. 10720

Dammſtr '19 , 3. Stock .

bross . Laden - Regal
faſt neu . billlg zu ver -kauſen .
Haumüller , D 2 , 11 .

Linolesumlauler
75 em br . 5 mlang , Inlaid
gemuſtert . Auch zum Aus⸗
legen v. Zimmer 45 m.
Dampf⸗Waſchmaſchine
a Küchenh . preisw .z. 2210
Mag 212116 24 , part .

Follelbpul5 Sofa
zu verkaufen . 2058b

O 4 , 6 , 4. Stock .
Einige gut erhaltene

Oefen
zu verkaufen . 2066

Schwetzingerſtrage 68 .
Guter 1010b

lanen Aeaun,( dunkelblauGummi impr . )
2 ſchw . Damenhüte preis⸗

1 Stutle u.

. n
Lithographi 1

Sehnelhaen ds
tis z 1000000 Abzah
lich amfändebalben
1 %

0
nzebo

an die Geſchü12450 u be

Henen - , Damel - .

Uniformen II

—
euſ wl

Schweicl

Schnelderne
1

e
etten2 2 — Rostel —

2 Nach rwof
mi t Mar

aus ein . iSehiaeg Naad
billigst 42b5 ar

2 Cn 10
Augarten l— p—

Einen
dert00

Kinderuah

e e
Ton.fab. 6

lecht Pitce 1
alt Tiſch. 2165 .

Ablanſbre
zu verkauſen .

. nenbe 0
A .

dser
1 Tbeke .
Stüllle , 1 a % d0n
kaufen oder mine 10verm . Sec enbel
1 Trepe ,

Unls
1800%

Hänangeng8
lenpreiswert 940 UAuch an Wie

1 79
d. Roos ,

Angef . ſande 10
Nuddol . Samt

bübſche Grg
zu verk .
der Geſae

2 Fahneg

— ig

Hever
zn NAng. u

Tastz - Tie
d eleg

Mark 3 60
Ang . u .S. G. 15 un
Steiabek1 60% 5
Lat . maalea·
Miemeafchllber⸗

e ,
Eine 4 % 5

neuekiß
u vertendtr328aden , Tel .

assele8
W01

,
— 90Kuchengeg 0
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ſſſ W.
kñ 10 %8aanle

1und 0. 5. Lan

egbebene 8
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1
Tin e
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.
0

an —
Baere,1 1824on 92 9

beitebend aus : 106

48
Seſſeln . 1 1u

Büten
ad ee 4

— letzt .w
ſich 11
tadelloſem 5
gen Pl.

197an
r115

,
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Tollettentiſck .

Lang. at
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wert abzugeben . Näheres
7 CeldälishedCe

W. Lane -
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1 Kompl . Bett
und Waſchtiſch billig zu

Auzuſehen zw.
2 und 4 Uhr . 1600

L. G. 8, 2. Stock .
Eiserne Bettstelle

Eschlaf )
hölz . Bettstellen ,

Rohrstühle

praditvolle Bilder .
Abzugeben Ces16

Binzenhöfer , Möbeſlager ,
Augartenſtr . 38.4.

flan e ren ſehr
Angebot: C382⁴

4
lleue, 1 Steyp⸗1925 Feuſter⸗

bverk 15840
varterre .

90 LI
Voboni gebetzt

vaſfend )

actürre Fabritat
20r

eſtehend
Sofa mit

ch, ausz . , 6
und Stand⸗

len 1650b
part

1 *
80 8Leppich

und gut zu per⸗

Alrteaßtr
—

118
zu verk .

1701b

Werhalten E3138

Weaſofort
2

verk .
v20 ,

Mhein o .

eeme—
af Ammer

und 1231b

Wune ncken
ale verkaufen .

Sban Sernie
a

47* daen
10, 1. St .

l Schlafzimmer
en deh „ ine⸗
12 ertet und lack .

Vertitow ,a mit Nöſte15 Kuüchen·
uig zu —

d4 Eitd.
raulpaar !
en9 .5

ſande .2 cla fsi . ,

n .
2ano

Neen c u .

elz , billiig zu
1836b

Tr . I.

Listen
—

Nerimmer
10

en Angeb .
W. N* Geichine .

18005

Uberpeatasie
14080Abachſtr . 48.

eemger
Nnt de

u

0e kan 7 —
1 251

10
Velournüte

ſtän dehalberndehalbe

Waule1 N.
4,

0 12

vert . 1806b
i , 1. Tr .

ſür Warm⸗

Mragen A.erbeten. 1 11s an die
G5⁴¹

Seldenpinscher
leble Raſſe )
ehled . W.

Mantel
Selswarzes

Kostäüm 44 —46
zu verkauſen . 1604

Akademieſtr . 10 , 3 Tr .

Schreibüsch gen
Eiche

preisw . zu verk . 1934⁰
7, 14a , II .

Eine gr . eiſerne 19245

Kinderbettstatt
drei gut erhaltene Polſter⸗
röſte , ein groß . Eisſchrank
und verſchiedenes zu verk .
Bauer , Kronprinzenſtr .50.

Gr . Küehensehrank
lack . Bettlade , Kinder -

matratze , Stühlchen .
Schränke z. verk . 1931b
Slegfries , L18 ,8, 8. Tr

2 auterbaltene

Gasherde
zu verkaufen . 19500
Laugſir . 39 e, 8. St. , Eks.

1Herrenzimmer
eiche dunkel gebeizt , mit
Schreibfauteuil u. Leder⸗
ſtühle . gediegene Arbeit ,
ſehr preiswert zu ver⸗
kaufen . Mb300

W. Landes Sahne
2E . 4 .

Damen -

Wintermantel
obzu eb. 19685

2, 14h , 2. Stock .

Vers

Alaskafuchs, Hlautacha,
LZobelfuons , Kreurfuend

—
2

Zu verk . Grles , 8 6. 20.

Grolle Räume
für Lager oder Garage
zu vermieten . 1792
Näh . Schwesingerſtr . 118asw . zu selten 9

Frels en gegen Rar und er -
leichterte Zaklengeweise .
Diskret , Reell , Hunderte
. Auerkehenngs vchreibe
riefe erbittst unt .U. J. 189
an die Oeschüftestelle
ds . Blattes . Tazge

Eme erfklaffige
Fnoto - Ausrustung

mit Apparat , 10 * 18 em,
ſowie 1 wenig gebr . Vabr⸗
rad mit Wammi zi ver⸗
kaufen. * erſr .i . . Se⸗
lchäftsſt . 8. Bl . 700205

1 Piand ,1 Lern⸗tiavier
Lbafen , 43.

a , Hobeth, Dlſ
Sauer & Sohn 16416498
tadeſlos , verkauft Meſpist⸗Telepbon 1875 9161

zu kaufen

Frlesenheimerstr . 55

Schwarzer 20080

Damenmantel
faſt neu zu verkaufen .

8
7, 4. Stck .x.

igaretten
und 55 ige Artikel kauft
ledbes Quantum 19995

J . Kloh , Agenturen
Frankenthal .

2 Qünse
zu verkaufen . 2008b
Sehmann , Riedſeldſtr. 50

Eine friſchmeitende

Arbeitskuh
zu verkaufen . 20195

Scekenbheim
Hilbaſtraße Nr . 75.

daln ſültnaur
gesucht . 8324

72 ait 65 —8
2Us Zimmer -

Wobhnungem , in guter
Lage zu gesncht
Ang . u. S . H. 158 an die
Geschäftsstelle VItom

eigzier Aes
u. ſ. w. zu kaufen

Angebote unt . G. U.
an die Geſchäftsſtelle 5Vlattes . 3²⁵

Guterhaltene

Frie - Tiektau
an kaufen geſucht . ( 18230

7 üß. i. d. Geſchefestelle .

Frlefmarken-
Sammlung

umſtändehalber billig zu
verkaufen , bei 419900

Schreiter , ÜUhlanbſtr .29a .

1 grosse 2·türig

Hleiderschränke
m. u. ohne Spiegel preisw .
zu verkaufen . C32³

Binmzen höfer ,
88.

Wohnus
Einrlentung

Schlaf⸗ und Wohnzimmer .
Küche u. Badeeinrichtung ,
mit Vorhängen , Teppich ,
Geſchirr ꝛe ꝛc, wegen Weg⸗
zug zu verkaufen . 19210

Angeb . unter F . W. 47

an 1˙ EA ds . Bl .

Ange etene
eventl . auch repara⸗

turbedürftige

NMetor -
Räcler

6 Rohrstühſe
2 Waſchanber u.
Linoleumreſte . 1 Puppen⸗
küche u. Wiege zu verk .
Au erſt . 1

Wenge.*
isten

billia abzugeben . 1974b
J . Kuab . Seifenfabeik ,

Ludwigshaſen , Tel . 1720 .

Schlafzimmer , nen

gell eichen , 180 em breiter
Epviegelſchrané , Waſchlom⸗
mode mit Marmorpl . und
Spiegelaufſ . ſof . zu ver⸗
kau,cu . Händler rerbeten .
Ebenſo 1 Kinder Billard⸗
piel zu verkaufen . 1879b
Wolff , Keppleritr .23, 2 Et. zu
SGrozer zweitüriger

Schrank
au 19185

Lange —0 4. St

Hacg. Tssb. Pafel
Schreibtiſch m. Lederſtuhl ] ſucht
dazu , gr . Spietzel mit ſchw .
Golbrayhmen , Sofa für
Friſeurgeſchäft paſſend,
ſowie einige gr . Bilder
billig zu verkaufen .

Näheres äfertaler⸗
ſtraße 75 . 4 St . in der

Zelt von —3 Uhr . 11380b
Schöner Tolletoniiseh

Laubſägearbeit
b. Aug .

28 80
zu verk .

ig r . * 9. Stck .

Gebr. ſsten
zu verkaufen . 15905

Waldhofſtr . B, part .
Ein noch ſaſt neues , N 3 5geſpieltes

Nlavier
zu perkauſen .
Lmisenring B3 , 4 . St .

Guterhaltener 1999b

Püppenwagen
Zillig zu verkaufen .

Waſchbrett ,
moglichſt neueſte Mo⸗
delle , gegen Kaſſa zu
kaufen geſu t . Zu⸗

nächſt nur ſchriftliche
Angebote an S294

Jngenieur
* Dieiſche , U 2 22

elllenten ꝛc·
und Bfand⸗
ſcheine über

Juwelen
kauft , tauſcht ſtreng reell
Günther - Sommer , Q , I. III .

Tö7a

Für Wäscherei
kaufen geſucht 2026b

Cenfrifuge
mit Handantrieb .

. u. . F. 81bis Gelczaftsſteneb. Bl .
ee eeee ee

E
.

roße ſchlanke

1 Frackanzug und
1 Anzug

u kaufen . Sade ete unt .

5 H. 88 an die Geſchäfts⸗
elle dſs . latttes .

Einen tadellofen

ESSAmmer - Tepplch
ſowie eine

Chalselonguedecke
zu laufen geſucht . 1955
Angebote mit Preis 42Fran Winter , F , 1

eine Treppe .

Puppenwagen
zu kaufen geſucht . 19535

Angeb unter G. K. 60
an die Geſchäftsſt . ds . BJ

Suche einen recht wach⸗
amen ( 2⁰49

oif oder

Dobbermann
muß gleichzeitig ſchön ge⸗
bautes Tier ſein . Ang . u.

O. 89 a. d. Geſchäftsſt .

eee 4, 2 St . , .

Ganz neu 17080

Pitch pine Küeche
vom Schreiner angefertigt ,
umſtändeh . zu verkaufen
Preis 850 M. Angeb . unt .
. X. 73 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl .

Schlafzim. -Einriohtung
ſowieSpeiſezimmer preis⸗

wert au 8„ Bantel ,B 2. 81 ,— 1680

3 ongungen

SZwel ſchöne leere ( 148
Zimmer

au einen Herrn zum ſelbſt
ekumzblteren , zu vermiet
Bedien , evtl . Peuſion da⸗
ſelbſt . Zu erfragen in der
Geſchäftsſtelle ds . Blattes .

19 8 Lusenstr . 34
3 Zimmer und Küche an
ruh - Leute zu verm . 1774
Im Zenkrum der Stadt
ein Lag11

Raum zum

Möhel unterstellen
per ſofort zu vermieten .

ragen en .

2gr. ſchön möbl . Zim . guf . ob.einz. u. 1. Dez . à v. Telef 3856 .

3 , 24
ein eiufach t Zimmer
zu vermieten . 1917

R 4 , 13 , 2 ff . Rinssff .
Schön möbl . Wohn⸗ und
Schlafz . m. Schreibt . ſof .

eod . ſsät .
a

N 3, 18,J.
einf . ſauberes möbliertes
Zimmer zu verm . jedoch
ohne Aaneen 1205

Zu erfragen 2 , 14 ,
Po kartenladen .
7 . 28 part . , gut

möbliert .
Woben⸗ l. Schlafz . „elektr . L
ſep . Eing . , fof . zu v. 17885

8 4 , 12 , 2 ff .
Schön möbl . Zimmer bis
1. Deabr . zu verm . 19025

Max doseistrasse 6
part . r . ſehr gut ( 2003b

möbliiertes Zimmer
an beſſer . Heren zu oerm .

Stamltzskrasse 4 f f.

gut möbl . Zimmer ſep .
per ſofort zu verm . 15736

Schön möolſertes

rosses IAmmer
zu vermieten . 1984b

4 , 8,. 3 Tr .

In Heidelberg , Landfeꝛed⸗
ſtr . 8. ſchöne ruhige Lage ,
ii eine möblierte

4 Zimmer⸗ -
Wonhnung

mit Küche nebſt Zubehhr
ſofort zu vermieten .

Nüh . G 7. 88. Büco .

Läden .

Besseres

Ffissurgeschäft
in günſtiger zu
vermieten . 647b

Gefl . Anfragen 777
B. Y. 40 an d. Geſchäftsk .

NMideeistrasse 84
Laden m. 2

ſofort zu verm . 861b
Nüh . Mittelſtr . 155

Suche ſofort od. J. Jannar

Motzgeret
zu mieten . 15075

Anzebote u. A. E. 5 an
9bdie Geſchäftsſtelle ds . Bl .

mit oder ohneLaden 3Zimmerz ver⸗

17705 Seckenh ' ſtr .
81 , 1 Tr . 2027b

r8880f Lalen
mit 2 Schaufenſtern per

brort 15 vermieten .
D 2 , 16, 2. St .

Magaziae .
eeeeeeeeeeeee ee eee

N 7 , 35
Iilöcktg trotckenes vgge

Magsezin
ſofort zu vermieten

Näh . im Laben baſelbſt .

MNah.
Büga

Kost und Logis

Für ſofort geſucht für
Ebevaar beſſere 1796b

Penslon
in Mannheim oder Lud⸗
wigshafen mit guter Ver⸗
pfegung f. läng . Aufent⸗
halt . Angeb . mit Preis⸗
angabe u. Einzelbeiten u.
C. D. 4 an die Geſchäfteſſt .

Fitr mutterloſen El12ʃ

7 Jabrigen fawird

esenaiaglranb unt . * 801
an Rudolf Moſſe ,

Mannkeim .

Sebr anftänbige ſunge
Dame ſucht hübſch

möhl . Zimmer
mi 0d. ohne Penſion 5⸗
beſf . Familie . Angeb . mit
Preisang . u. E. N. 24 an
die Geſchaftsfß . 18755

Eiſenbahnbeamter fucht
verſetzungshalber per 1.
Jan , od. 1. Febr .

3 0d. 2 TIm. - Wobnung
Ang . u. FJ. Q. 41 a. d. Geſch .

19050
Junges Gepaar mit

einem Kinde ſucht

möbl , Schlef -
eventl . auch

Wohnzimmer
mit

unt . 17 an
die Nenbtedele 18535

Kinderl . Ehepaar ſucht
—3 Zimmer⸗Wohnung

in gutem Hauſe per fofort
oder ſpäter . 3unter F. D . 20 an die
Geſchäftsſtelle . 18870

Schöne mhige Wohnung
2 Zimmer und Küche von
kl. Familte zwiſchen Max
Joſefſtr . u. Wohlgelegen⸗
ſchule , ſofort gefucht . Von
wem ſagt a e

Er *
ſucht per 1. Jau . od. ſpäter

—L4 Aamer Moknungin beſſerer L 19925
Ang . unter b. S 68 an

die Geſchäfesſtege d. Bl .
Kaufmann ſucht für An⸗

kang Dezbr . aut 1932b
möhl . Zimmer

ſevent . Wohn⸗ u. Schlaſ⸗
zimmerh . Angebote mit
Preis unt . G. A. 51 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Wirtscheftim der Nähe Mannheß

1. geſucht . An
an die Ge⸗

altsk. 8. Bl . 1957b

11
ſokort

0
ſpäter

. -Vobauag1.11
Licht von ig .

Ehevaar geſucht.Angeb . u. G. 66 an
diedie Geſchäftst.Lie Yl .

2 Ieere Zimmer
mit Bedienung , von beff .
Herrn geſucht . Angeb .u

0

04 G .J. 59 an die Geſchszte⸗
ſtelle ds . Blattes . 1951b

Ein elegant 2035b
„ Eimmer

ſofort geſucht, möglichſt
Eing . Ang . u. H.

K .85 a. d. Ge chäftsſt. d. Bl.

Möbl . Zimmer
m. 1 u. 2 Betten u. leere
Wodnungen fortwährend
a beſſ . Mietern
gefucht durch : 1620
Maunh . Wohnungs⸗Zen⸗ Le
trale , Aheinſtr . 5, 12 r. D8 .
Für Vermieter kotenlos .

Moderne

- 0TLimmer-

Wohnung

Angebote u J . V. 146
an die Geschättsstelle

Hädllertes Zmmer
m. ſepar . Eingang ſof, zu
mieten geſucht . 1718b

Ang . unt . D. C. 78 an
die Geſchäftsſt . d8. .

zzu mieten geſucht für
ſof . od. Januar vornehme

danrpehnasz
( Einfamilienhaus bevor⸗
zugt ) . Auch möbl . Woh⸗
nuns kommt in Betracht .
Augeb mit allen Einzel⸗
heiten , Preisangabe unt .
E. C. 3 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes . 17950

die . Geſchäftsſtelle .

Fabrikgebäude
ca . 6000 Inhalt 120 0 oder mieten gesucht .

schäftsstelle .

Mannbheim oder Vorort .
Angebote unter I .

F. 181 an die Ge -

E324⁴

Fachmann sucht ein besseres

Welarestaurau- oder Drausrei-Aussehanh
zu Übernehmen .

Angebote unter A. V.

schäftsstelle ds . Blattes .

an die Ge

1556

Oroßhandlung pharmazeut . Präparafe

E8
auf 1. April 1919 Krössere helle

Baro - u . Lagerräume
im Inneren der Stadt .

O. 164 an die Oeschäftsstelle .
Angebote unter 8.

Bas17

Werkstätte
Helle Räume von ca. 200 am Fläche , mit Büte

und Lagerräumen , Elektr . Gaß⸗ unb Waſſetanſchluß
mit Toreinfahrt auf 1. April 1019 ober frilher zu
mieten geſucht . F314

Ang . unter R. J . 149 an die Geſchäfteſt . ös . Bl

Beamter ( 2 Perſonen )
ſucht 3ZZimmer⸗Wohnung
in gutem Haufe per fofort
oder ſpätet . 759

Schriftliche Angebote
unter D. O. 89 an die
Geſchäftsſtelle d8, 1 .

Biiro - Räume
—4 Zimmer mit Lager⸗

raum , möglichſt parterre
in der Nähe des Haupt⸗
bahnhofs oder Zentrum
der Stadt ſofort oder
ſpäter zu miet . geſ . C314

Angebote u. R. W. 147
an die

Lalerraun
mit Zufahrt , im Zentrum
oder Fungbuſch ſofort zu
mieten geſucht . 191bb

Angebote an

Amaterial. - Kamniniel.
Kolle Mannheim

Kehwetzingerstr . 30

Tel . 3689 .

Gieberel
mittlere oder kleinere ,
ſofort event , ſpäter zu
mieten oder zu kaufen
gelucht . Angebote unter
H. E. 80 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds . Blattes .

Untefficnt .

aeilf UI
erteilt gewiſſenh . 2*Angeb . unt . B. O. 41 a

—

Bon Krieasbeſchädigtem
Altphilolonen wird

Unterricht
erteilt . Derſelbe war auch
ſchon Hauslehrer und
wünſcht wieder eine eben⸗
ſolche Stellung , am lieb⸗
ſten auf dem Lande .

Angebote unter T. B.
177 an die Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes erb . 7902

undBeaufsichtigung der
Schulaufgaben , erteilt

hrerin Sprechstunden
von —3 . Beethoven -
straße 10 , 4. St l. 938b

Auslandsdeutſcher erk .

Ffanz, Untefricht
Angebote unt . D. G. 93

an die Geſchäftsſt . 1769b

5 erteilt
SS umet

iawierztumcte
Angeb . u. ß . S . 43 an

19065

Sine ſchöne

Handichrilit
erhält der ſchlechteſte

Schreiber durch meinen
fachmänniſchen Unterricht

Angebote unter B. G. 32
an . die Seenn ; 70Blattes 587b

Staatl . gepr . Lehrer
(Anslanöbspraxis ) erteilt
Unterricht in Frenz . u.
Engl . ( auch Kurſe ) , Nach⸗
hilfe in und außer dem
Hauſe , auch für Elementar
und ſchwach beg . Kinder .
Gründl . Biolinuntereicht

Angeb . u. E. W. 22 an
die Geſchaftsſtelle .18705

der nterrichl .

tion ,

Sprach- u. Machhille -
Staatl . gepe .
Mitteiſchul⸗

lehrer erteilt Unterricht
in Franzöſ . , Mathematik ,

Feieg En , liſch , Oatein ,
Griechlſchꝛe . Norbereitung
für alle Kl. d. Mittelſchule

Einf . u. Abitur . Pr . p. Std .. K. Beauff . d. ausl . Arb .
im mäßigen Monatspreiſe .

Näheres Pr . St . Velſch ,
Rheinhänſerſtr . 16, 1 Tr . ,
Nühe Tatterſall . Walza

Französtsche Sunden
M. Martus Ott , P a , 4 .

Vaga

A. Viafin - Unterricht
ert . arändlich ein ſtaatl .
geur . Muſiklehrer . 15Zuſchr . unt . A A.
an die Geſchäftsſt . ds B.

Heirat .

Handwerker , 40 Jahre ,
ledig , evangl . , in ſicherer
Stellung, mit 20 000 Mk.
Vermögen . wünſcht ſich mit
Fräulein oder Witme mit
mind , 10900 M. Bargeld zu

verheiraten .
Oßf. erb . unt . D. 1265 an

Haaſenſtein & Vogler ,

- Ge⸗Maumbeime 117

Beamter in den Jer
Jahren , kebenslängkt . An⸗

ſtellung , Witwer mit ein .
Kinde , katbol . , ſucht auf
dieſem Wege ein anſtänd .
Fräulein zwecks ſpäterer

Heirat
keunen zu lernen .

Nur aufrichtin gemeinte
Zuſchr . mit Bild wollen

unter F. U. 45 an die

Gelchüftsſtelle bieſes Blat⸗

teß abgegeb . werd 1914

Beff . Handwerker 33 J .
alt , kathl . in ſehr guter
Stellung , hier fremd , ſucht
euf dieſem Wege ein au⸗
ſtändig . Fräulein , Witwe
uülcht ausgeſchloſſen ,z10955ſpäterer 1047

Heirat
Angeb . unt . G. C. 58 an

die Geſchäftsſtelle d8. Bl .

Beamter 32 Jahre alt ,
ev. , 7000 Mk. Einkommen ,
wüunſcht Bekanntſchaft mit
beſſerer bürgerlich . Dame ,

zwecks baldiger 2010b

Heirat
Vermittlung durch Eltern
od. Verwandten erwünſcht .

Gefl . Zuſchriften m. Bilb
unter G . '72andie Ge⸗
ſchäftsſtelle d8s Blattes .

Witwer , 88 Jahre akt ,
kath , mit 1 Kind , 18 J . . ,
ſichere GStellung u. ſchönen
Haäushalt wünſcht ſich mit
einem Fräulein oder
Witwe ohne Kinder

20 Verhelraten .
Etwaßs Vermögen iſt ere
wünſcht . 2914⁰

Zuſchriften u. G. Y. 74
au die Geſchäftsſtelle .

Kaufmann in gut . Poſi⸗
Ende er , wunſcht

mit nettem Fränl . voer
Witwe , 25 —90 Jahre alt ,
welche tüchtig im Haush .
iſt , zwecks baldiger

Heirat
bekannt zu werden .
mögen erwünſcht , ledoch
nicht Bebingung . Ehren⸗
ſache . Zuſchr . mit Bild ,
das ſof . wird ,
unt . die Ge⸗

2037b

1Ver⸗

D .
ſchäftsſt . dſs . Gl.

werden gut u. bill .

2 N
Nr . 547 . 5. Seine .

30 000 Nak.
auch in Teildetränen auf
gute 2. Supothek auszu⸗
leihen . Aufr . u. S . 2. 101
an die Geſchäftsſt .

Selbſigeber leiht
Sele

aus . Anfranen mit Ruck⸗
porto unter F. . 58
die Geſchäfteſt .

verleihe jeh
E gsofort , diekret .

rebll , E zufe ertpapiere
jeder Art N265

. Maus, Hamburg 5.
Zur Anfertigung von

MWaggonzwielkes - en
hne Messer

L *.

Kapitalist
geſucht . Angeb . u. K84
An die Geſchäftsſt . 29325

SKeS1Gd .
erhalten ſolv . Leute ſeden
Standes von auswärtig .
Selbſtgeber ( ohne Bürgen )
von 100 =8000 M. Raten⸗
rückzahlung . Verſchwie⸗
genheit zugeſichert . An⸗
fragen mit 30 45 für
Antwort unter V.
an Kagteater A pecter

. G . Mannheim . 81175

Teilhaherin
mit 20 —30 C % Mart in
Modebranche geſucht . Ein⸗
heirat von tüchtig . Kauf⸗
mann , gebildet und vor⸗
nehmer Charakter nicht
ausgeſchloſſen . 200912Zuſchr . unter G. B.
an die Geſchäftsſtelle 4
ſes Blattes erbeten .

Fabrik richtet
Kriegswitwe ( 1487

Zigarrenladen
ein , gute Lage . Bürgſchaft
vorhanden Angebote unt .
Z. U. 45 d4. d. Geſchäfts ſtelle⸗

Aufarbeiten
von Matraßen n. Diwaus

über⸗
genbat .
1, Hib .

Welche

nommen . Karte
Fertin , K 9, 10 15

155055

Putzen und

Ausmauern
ſowie alle Reparaturen an
Oefen und Herden prompt
und billig . Karl Epp ,

7 , 42 . ober Telephon

14 Kutſcherei Kramer .
14486

Elir Damen
ſind die kleinen VBatterien
wieder friſch eingetroßfen

R. Armbruster ,
I , 13 . 3858

A8

Ordenti . faadonen
geſucht . 170

Roſengartenſtr . 22, vt .

Landschafts - Bärtnerel !
Empfehle mich in Neu⸗
aamagen u. Unterhaltung
von Zier⸗ u. Obkgärten ,
ſpez . Formobſtgärten , all .
Ländſchaftsarbeiten . Sich .
reelle und fachgem . Aus⸗
ſüthrung zu. Pläne und
Koſtenanſchläge auf Ber⸗
langen . Auiträge und
Wiünſche am beſten ſchriftl .
vorl . Wohnung K 4 , 14 ,

Franz Schneider .
1089b

Uhren
Awerden schnell ,
gutu . billlgrepa⸗

riert unter Ga-
tantie . Ankauf
von Damen - und
Herren - Uhren.

Sünther-Sommor, U 4, 1 .
Uhrmacher n. Jüwelier .

TOba

Planos
vermieten für Mann⸗
heim und n. Umgebung

L. Siegel à J0h
E 2 , 1. Nds4

eeeeeeeeee

Einmachglaserschränke
verſchied . Art u. Größe

Ladentheken und Regate ,
alie Arten Leitern . Wida

F . Wochk , J 2 , 45
Tun pevorstehenden

Welhnachfsfeste
sind BaAN

blektr . Chrlsthaum -

beleuchtungen
mit 120 und 220 Volt
eingetroffen . Arm -
hruster , E 1, 13 .
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6. Seite . Nr . 347 . Mannheimer eeeeeee
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1 Todes - Anzeige .
7 5 Unter die Löser der nebenstehenden Preisaufgabe gelangen die

Am 17 . ds . Mts . ist meine liebe Frau , unsere nachstehend verzeichneten Gegenstände gratls zur Verteilung :

treue Mutter 1 vollst . Tafelservice Wert M. 40 1 Sprechapparat Wert M. 159
1Gold . Herrensrmbanduhr, , „ 200 1 Photogr . Apparat , „ 150 5 e e2 100ld . Damenarmbanduhr , 20 5 Preise ſ. Werte v. je „ 20 Die Liste - der 5 5t

19 * 5 1 1 0 22 8 H
Stokt zum seldenen Kleide „ „ 200 20 Prelise im „ „ „ „ 3 zugesan

11 80 8 Obige Preise zahlen wir auf Wunsch auch in baar aus . 1Tall 20 000 Trostpreise im Werte von ca . Je Mk . . — bis Mk . . — LeAntege - eren — — .

geb Gerladi aie vernflienten sleh zu nichts . Falls Sie über die Richtizkeit der Lösung und über die Verteilung Auskunft Tunden —
1

8
15 7

555
zu . 44¹ in diesem Falle um Beifügung von e kür obautf un nreiblohn , ruersachen . Forte usw , Sie bhaben ut U Ihre L6s hre genaue Adresse i

93
nach schwerem Leiden sanft entschlafen . schlossenen , mit 15 Pfg . franklerten Kovert einzüsenden , R dem Feide eben wir nient 80

Die Beerdigung hat in Reutlingen stattgefunden. Schreiben heute an den e eeeee reeeeee 8

116 MANNHEIM , den 19 . November 1918 . 0
Rheindammstr . 6. Aus dem Feide zurück , habe ich meine Praxie

In tiefer Trauer : Viedei aulg Elise 10
8

8
21

die nHeinrich Klein , Reg. - Assessor . D. Dr . Wendel
10 52 00 10

1 * nebst Kindern . Spezialarzt fur Frauenkrankheſten u. Geburishikte

4 wohnung letzt 0 7 , 12 beler an.lben, wern
3

Tel . 6200 Sprechzelt 2 — % % Unr ( beten eines 51— — — e8 . N. 63 be 6074 %

14 8
leh habe melue Aratliche Tätizkeit 1770 ege dieies Bialtes 10

Schwarze Hüte mn anen Preilslagen 8
n .

der d
U Trauerhüte sehleler , Fiere in groszer Auewakl . 0 7 , 28 L. chuh Telefon 4845 . i ˖

1 auf Wunsch Auswahl ins Haus . A39a Sprechstunden Werktags 2½4 . 5 Heideiserg aeneg
Telepu .

8 ene dun e

122 — ,
—. — —. e ee 111

1* 1 2 weis u. den Sle en. 25 ee 7 im ſeh9 5 8 19 75 Belobnung 9. 2000
äte Oof abzabe bes* —— d bede e

Parkattscher Atbeitsmachwels der Indusris r eree
% % 0

0 Uannheim-Ludwigshafen eie e eSrosste Ausweahl . tann verw

14 40 1 n h, Vermittlungsstellen : alle Leibe d
11567 beit

14 7 *

— 5 rer Llasc U 15 j Weſterm . Mon .
1

840% Ai
8 Mannheim : Schwetzingerstr . I7 Vücher tz

1 5 Rheinau , Neuhoferstr . 17 laßße 1 be unt. . 700 101 15 8 laſſen 21 . 0
5 Neckarau , Neckarauerstr . 89 2

1 in Maurer - , Dachdecker - , Spengler - , in⸗ Heckarstadt, Langstr . 6 in vom Feſbe

0en
. Allationsarbeiten , sowie Neuàrbelien jener a 15 Waldhof , Oppauerstr . 42 33 2 6 du

100
9 K 8

4 werden prompt und fachgemäss ausgeführt . Ludwigshafen : Zollhofstrabe 7.
3 d

10 5 5 15 Pelema Geichäft mittelgroß , beſte Lage mit — — 10 Iin
SCHNEPF & Co . T503 deſter , treuer Kundſchaft per 1. Jaunuar ſamt 0

1104 4
P eeee e S442

l 25 ben bepfaten 8
8 K U * 1 antult)

1

Luflsenar annheim S21e 42 f von kapitalkräftisen , fleiigen Fachlenten mit
1 *

8⸗1874. 6 F ＋ an 9 anntmac ung. dree 1 10HKaafenſtein ogler , . ⸗G. Maunheimunter

1S . 11 — — E . 1274 1171 Nach Vereinbarungen zwischen den Fepere %
0

10
— — — — Arbeitgeber - und Arbeinehmer - Organi- 000 a

4 11 RRR salionen sollen zurückkehrende 114 0 al
Nn 00 8 Krliegstellnehmer , in erster Linie Mül den

0 5
Passend für Weihnachten! veerrtee , wenn reend veten be , 12

80
Linksrheinisches , bedeufendes Hüt - FFEETECCCCC P . e ee einge⸗ Telephon 88

N
0 tenwerk mit ausgedehnten Appretur - J7Cͤã ĩ ââu
. Wierkstã übernimmt sofort

— 3 e 10 va⸗
04 erkstätten übernimmt sofor 832²³ 12 2 5 Pianos 8 waren · Die Meldung soll bei dem fruheren 1

Ur 2 2Ardeitgeber direkt erlolgen . Ein Arbeits - 5 10
0 8 — 5 nachweisschein ist hierfür neht er - Haun 2 8

3 *

Ieler Unig Irossefef essel , Lauchter u. Slasuntersatze 2 l berertet . a5 Fd
17004 rr un eeeee en bloe oder auch einzeln . 2 Zurnechhehrende Hriegatell - Hulre U da

0 1 2 ben mehmer , die aus irgend weichen dal
0 ngebote einzureichen unter G. an 1 1 f
7 4 die Geschaftsstelle dieses Blattes zinns 1019 deg

＋ 1
5 nicht mehr eintreten können , werden bei 165— DDDreeeeee de⸗ Arbeiisvermitilung am elsterstelle bernn Ae

1 erunge i
wir uns balu 1
ruteilen , dami, 15 de
zolehe , Sowelt 4106 r .mein Berrensalon

— —
selbst bei hödisten Ansprüchen an

Patltatischer Arbefsnachwels der IndusiileQualität und Präzisionsarbeit , allen - ah heute eröfinet a

10 ſalls auch Bearbeitung allein , auch in Albert Sprengart Mannhelm-Ludwigshafan E. V. achtigen 10
10

1 grossen Mengen und lauſend . Eilan -
15 * N 10

0 gebote unt . L. S . 98458 a . d . Ann . - Eæp - . ſſenl - Ul. Damenfriseur, 1 2. 5. brauerei Fei wartz-Stochen 1. bmchr . N
IN Bonacker & Nantz , Düsseldorl .

25 eee
1 99

. 0
e 7 Braunes 1 die diesläbrige Accumulal ſbec 501% ſeh

1 333
Bast Packpap jer 235 ordeniliche Generalversammlung glereras dee 15 1

9 Kleiner Dackel 7in
106 8 2290109

und in — 120 etm . cenegg nlig . 1918 , 1 . Aener b11 11 50
en 2 Kule abzugeben. 05³5 2

im Sitzungszimmer , sbere Lauggaſſe 5, n — — iMetege 1 f
11 entlauſen . Abzugeben geg . 212 32 , 4 örauerei ) in Epener ſtatt . 170 mos nüchſze

11
N

e 15. 7 / UII. 21 Philipp Fuhr relennen 4302 ff Tageserdunns : N. Armbruſler⸗ 11. Norlage bes Geſchäfts⸗ und Prüfungsberichtes . N2 Voriage der Bilanz nebſt Gewinn⸗ und VBerluft⸗ Aoler Aoel1 f
Sfoff - Farhen r 11 5

16 3 . Aeſchluaſung uder die Gewinuvertellun eiter . 90 . . 65 4
e 70 fee Neu eröffmeis ! Fada 4. des Vorſtandes und des Aufſichts⸗ a4

21
rheue 7 0Karton von 200 Stück 8 ohne Na nint

5 Neuwahl des Auſſichtsrates . „ Agen

42 Atloh , Skrin en
Eilboten - Zentrale 6. e den 15 S1len 5 5 ge⸗

15 Nrente 15
3• den

ndert werden . em tol zu⸗

7
Sukentgal . 5 n e 5255 e Tanticee beuerfret gewübet wird.

8
8Znmasfung

305 0
Die Herren Aknond d 1 böflichſt

Büro : 2 4 , 19 . Tel . 6920 eingeladen und gebeten , ſore Altlen e e
L3 483 Pom,

5 alt eri en 20. Le hg e Stalnten bis länellens 5 der iege — 1113 — — ̃ — — — ————— 0 ＋*

100
5

1 in Frantfurt am Maln bel Herren Baß 4 Lerz, leden Helig . !
2 106 de

bekannt gut und billig 10 0 „ der Fitiale der widn dee Gesichte beg
dQunlltatsware 03 8 9889 Kank , Frankfurt , delahr . un

1 ˙5 %
8 in Naunheim „ der Rheiniſchen Credli⸗ Gslas Mk⸗ oten10 ei

25 Pister gebrunchte und nene daut , Kurturstenztf . %

nreitestr . , 4 1. 2. 8 5 2 Oefen , Dezimawagen vin Nattitcen Nant, Tre⸗ ege
— 5 M — & Co . —

K den : z d e ee eee10 N 0 * er e 8 „mil Maiar. Eisenhandlung , Mannhelm,8 7. 9. Sast berm . S. Derne
Wohn⸗

1
164 in epever am nbein . der wiitale zer wfatt Wander- 64Bank ,

de en . Wohnsta
„ der Spencrer Volks⸗ 5,2 0

dank e. G. m. b. Feldmann , 32 00

weityz esc planten
‚ FFECCoCoo

een Me e ee
5»„— Putztücher

10 1 Macht bie Haut rein u. zart 975 Ufch55 Kaſſe der Ge⸗

4 in jugendlicher Friſche : 2 hinterlegen , w
beſeitigt Le erflecke , Ge⸗ a ( kein Ersatz ) felat werden

F A1700 N an N
M ee — genommen. 2088 bel e Ointerlegung kann auch bei einem Notar alls 0 100

Neie laſche Mark . 50. N
0 1

30 5 Kurtursten - Drogerie F. Grosselfinger
5 ddeden . * 10

e 1018. „ 1rdoldbaeh & Lader
—

0 Ih . v . Eichstedt e 3. 3 Televhon 2949 1 K 92 5 Jean 255 N
14,78714 u 4, 18/1

2 10 e

1
1 5 aut erbalten ⸗ 0

Normai -
5

— Moderner Damenschmuck f2 370 0
e 2 Gebr. 8 1 Büten , Hie eeen , verkault Tapler , Eleen * jaflenhuber 5

10 Batterien pol . u. lack . Waſchtommoden , Schreiotiſche , tompl . Flaschen , Lumpen Die hochmodernen Steinketten in echt und W 155
du

5 0
. 9 Ja . Qualttäten ſteis friſch Velten , Kücenſchränke , Tit che, Stünle , Den . Korken , Keller und unecht , in reicher Auswahl und allen Preis -

Nähmase 1en
0 N bN

Vertitows , 1 Teppich und andere Möbel hat eis⸗ Speichergerümpel zo - lagen eingetroffen . L7a 0 de
Armbruster , wert abzugeben . K21N Swveit Beschlſagn . irel

—
J . Kraut . Breitestraße , T f . 3 . neu

4˙40 10bebbster. 1 ＋4 0
Tet alle

EI. Wachtel, 5 4, e; ß an B . Weisberg , ( 7 , B, Idl . u E
ermeeemeeeee — 79 — ———%————

0 * an ee
1 nn ͥ
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